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EICHBÜHL GARAGE 
Oetwil am See

Reparaturen 
aller Marken.

FÜR IHRE MOBILITÄT

 Service - Reparaturen - Elektroinstallationen  
8618 Oetwil am See Tel. 044 929 60 80 www.elektro-maag.ch

nahe             schnell  zuverlässig

  Lerne bei uns den Beruf des Elektroinstallateurs!
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Willikonerstrasse 7
8618 Oetwil am See 044 929 12 12

Mo – Fr 06.00 – 20.00 
Sa 07.00 – 18.00

Bei uns finden Sie alles für den täglichen 
Bedarf  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

...immer für Sie da




PHYSIO a-z GmbH
Physiotherapie - Fitness - MTT

Physio- und manuelle Therapie 
Sport- Elektro- und Craniosakral-Therapie 

 Lymphdrainagen, Massagen, Taping 
Osteopathie und Bobath 

MTT, Krafttraining und Fitness 
Hausbesuche 

Breitistrasse 23 / 043 844 99 09 
www.physioa-z.ch

 
 
 

 
Serv ice und Repara tur  
a l ler  Automarken bei  
Verwendung von  
Or ig inal te i len  
 
Frühl ings - /Wintercheck  

Ihr Auto is t  bei  uns in guten Händen.  
Und das seit  über  50 Jahren!  

 MFK Berei ts te l lung  
 und Vorführung  
  
 Beratung und Verkauf  
 von Neuwagen und
 Occasionen 
  
 Mobi l i tä tsgarant ie  

 
8618 Oetwil am See 

Tel. 044/929 12 77   www.weidgarage.ch 
Fax 044/929 24 54   info@weidgarage.ch 
 

 
 

Die Profis 
für alle Automarken 

Partnerstation 
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Liebe Oetwilerinnen und Oetwiler

Oetwil handelt! Gemeinsam stark gegen Mobbing, 
Gewalt und Vandalismus.

Seit 2023 setzen wir uns in-
tensiv mit unserem Projekt zur 
Gewaltprävention auseinan-
der. In zahlreichen Sitzungen 
und Workshops haben wir in 
der Projektgruppe und ge-
meinsam mit ortsansässigen 
Vereinen und Akteuren/innen 
Massnahmen erarbeitet, um 
Oetwil zu einem noch siche-
reren und friedlicheren Ort für 
alle Bürgerinnen und Bürger 
zu machen. Unser engagier-
tes Team, bestehend aus zwei 
Schulpflegemitgliedern, der 

Abteilungsleiterin Sicherheit, der Schulsozialarbeiterin und mir, ar-
beitet eng zusammen, um Gewalt, Mobbing und Vandalismus in 
unserer Gemeinde keine Chance zu geben.

Dieses Thema ist zudem ein wichtiges Legislaturziel des Gemein-
derates für die Amtsperiode 2022 – 2026, was unser Engagement 
und unsere Bemühungen unterstreicht.

Ein besonderes Highlight dieser Ausgabe ist der Start unserer ak-
tuellen Kampagne, die von unserem neuen Storch begleitet wird. 
Der Storch symbolisiert den Schutz und die Fürsorge, die wir in un-
serer Gemeinde fördern möchten. Mit dieser Kampagne möchten 
wir das Bewusstsein für die Bedeutung eines respektvollen und 
sauberen Zusammenlebens stärken. Er wurde speziell für Oetwil 
am See gezeichnet und soll als unser neues Branding dienen, um 
die Werte unserer Gemeinde widerzuspiegeln. Darüber hinaus 
wird es den Storch in verschiedenen Ausführungen geben – lassen 
Sie sich überraschen!

Wir laden Sie herzlich ein, mehr über unsere bisherigen Erfolge 
und zukünftigen Pläne zu erfahren. Auf unserer Gemeindeweb-
site unter Verwaltung / Projekte finden Sie alle Informationen zu 
diesem Projekt. Ausserdem ist unsere neue Webseite www.oetwil-
handelt.ch ebenfalls online. Dort können Sie sich ausführlich zum 
Thema Mobbing, Gewalt und Vandalismus informieren und aktiv 
an der Gestaltung eines sicheren und angenehmen Umfelds be-
teiligen.

Als Ressortvorsteher Sicherheit bin ich stolz auf dieses Projekt und 
möchte mich besonders bei unserem engagierten Team bedanken: 
Karin Alder und Marcel Flütsch von der Schulpflege, Yvonne Spa-
linger von der Schulsozialarbeit und Fabienne Bräm, Abteilungslei-
terin Sicherheit. Ihre hervorragende Zusammenarbeit und ihr un-
ermüdlicher Einsatz sind der Schlüssel zum Erfolg dieses Projekts.

Für eine Kultur des Respekts und der Toleranz: 
Gemeinsam stark!

Ihr Ressortvorsteher Sicherheit
Christian Götz

Vorwort
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Im Jahr 2021 unterzeichnete die Gemeinde 
Oetwil am See, gemeinsam mit 11 weite-
ren Gemeinden, das Leitbild Siedlungs-
ökologie. Mit dieser Unterschrift haben 
sich die Gemeinden dazu verpflichtet, die 
Biodiversität innerhalb des Siedlungsraums 
zu fördern. Als Teil des Engagements sollen 
die gemeindeeigenen Grünflächen aufge-
wertet und naturnah gepflegt werden.
 

Ende des Jahres 2022 hat der Werkhof 
die gemeindeeigene Grünfläche zwischen 
dem Gemeindehaus und dem Friedhof 
aufgewertet. Da viele Wildbienenarten 
einen lehmig-sandigen Unterschlupf be-
vorzugen, wurde mit einer Sandlinse  
(Abb. 1) ein neuer Lebensraum für Wild-
bienen und Insekten geschaffen. Damit 
die Wildbienen und Insekten genügend 
Nahrung finden, wurde zudem eine arten-
reiche Samenmischung ausgetragen. Aller-
dings muss sich der Boden in den meisten 
Fällen von der intensiven Nutzung erholen, 
so dass es ein bis drei Jahre dauern kann, 
bis die eingesäte Blütenpracht in einer 
Wiese zur Geltung kommt. Als Lebens-
raum für Kleintiere wie Igel, Eidechsen, 
Frösche, Schnecken, aber auch Hermeline 
wurden zwei stabile Asthaufen angelegt 
und eine Trockenmauer errichtet (Abb. 3).
 

Informationen für die Oetwiler Bevölkerung
Aufwertung der gemeindeeigenen Grünflächen in Oetwil am See

Abb.1 Eine Sandlinse stellt einen Lebensraum für 
Wildbienen und Insekten dar

Abb. 2 Infotafel mit Zielen und  
Massnahmen zur Aufwertung vor Ort

Abb. 3 Trockenmauer und Sitzgelegenheit
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Im Frühjahr 2024 konnte ein weiteres Pro-
jekt zur Förderung der Biodiversität abge-
schlossen werden. Die Gemeinde hat die 
ca. 545 m² grosse ungenutzte Ruderalflä-
che oberhalb des Sternenwegs umgestal-
tet und aufgewertet (Abb. 4 und Abb. 5). 
Die auf dem Areal gelagerten Überreste 
eines umgestürzten Nussbaumes wurden 
bei den Aufwertungsarbeiten mitverwen-
det. Der Stamm und Wurzelstock wurden 
anhand eines Baggers platziert (Abb. 4). 
Als Ersatz für den gefallenen Nussbaum 
wurde an ähnlicher Stelle eine Stieleiche 
gepflanzt.
 

Im Projekt Sternenweg wurden zwei Sand-
linsen (Abb. 5) und ein Asthaufen angelegt 
sowie zwei einheimische Bäume gepflanzt.
 

Die Aussaat der Wildblumenmischung 
wurde mit dem Naturnetz Pfannenstiel und 
dessen Veranstaltungsreihe Abendspazier-
gänge «Naturoasen in Oetwil am See» 
kombiniert. Ausgerüstet mit Rechen und 
Handwalze halfen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer fleissig bei der Aussaat mit 
(Abb. 6 und Abb. 7).

Zu den Pflegemassnahmen der Aufwer-
tungsflächen gehören das Jäten der Sand-
linsen (einmal pro Jahr) und am Sternen-
weg das Wässern der Jungbäume. Die 
Wiesen werden zweimal im Jahr gemäht. 
Der erste Schnitt erfolgt jeweils nach dem 
15. Juni, der zweite Schnitt zwischen Sep-
tember und Oktober.

Weitere Aufwertungsprojekte werden im 
Sinne des Leitbilds Siedlungsökologie und 
zur Förderung der Biodiversität folgen.

Gemeinde Oetwil am See
Ressort Bau und Liegenschaften

Abb.4 Wurzelstock wird umplatziert

Abb.6 Handwalze nach der Aussaat

Abb. 5 Baumstamm mit Sandlinse

Abb.7 Teilnehmende am Abendspaziergang «Naturoasen in Oetwil am See entdecken»



8

Bald ist es so weit und vom 21. bis 
29. September 2024 finden die Rad- 
und Para-Cycling-Strassen-Weltmeis-
terschaften im Kanton Zürich statt.

In der erwähnten Zeit werden mehr als 50 
Rennen ausgetragen. Die Strecken führen 
durch die Zürcher Innenstadt, dem Zürich-
see entlang und durch idyllische Land-
schaften. Neben Zürich und Winterthur 
stellt auch Gossau ein Startort für einige 
Rennen dar.

In der März- sowie der Juni-Ausgabe des 
Oetwilers haben wir Sie bereits über die 
Auswirkungen in Oetwil am See informiert.

Die Sperrzeiten für Oetwil am See 
gestalten sich folgendermassen:

Samstag, 21. September 2024
13.45 – 16.45 Uhr
Sonntag, 22. September 2024
06.30 – 18.00 Uhr
Montag, 23. September 2024
11.15 – 18.00 Uhr

Während den erwähnten Zeiten ist 
Strecke für den motorisierten Indivi-
dualverkehr komplett gesperrt und 
das Befahren oder Queren der Strecke 
nicht möglich. Wenn Sie die Rennstre-
cke zu Fuss, im Rollstuhl oder mit nicht 
motorisierten Verkehrsmitteln über-
queren möchten, ist dies an einigen 
Stellen möglich.

Wichtige Informationen:

Website der Veranstalterin
Unter www.zurich2024.com können Sie 
alle wichtigen Informationen und Kontakt-
angaben zum Anlass einsehen. Die Kom-
munikations- und Anlaufstelle wird von 
der Veranstalterin betrieben.

Schule
Der Schulbetrieb ist am Montag, 23. Sep-
tember 2024, eingestellt und die Schüler/
innen haben somit schulfrei.

MoMiNa
Die Tagesbetreuung MoMiNa ist am Mon-
tag, 23. September 2024, geschlossen.

Gemeindeverwaltung
Während den Sperrzeiten betreibt die Ge-
meinde am 21., 22. und 23. September 
2024 einen entsprechenden Telefondienst. 
Die Gemeinde Oetwil am See bleibt für 
den Publikumsverkehr jedoch am Wochen-
ende sowie am 23. September 2024 ge-
schlossen. 

Rettungsachsen
Die Glärnischstrasse, Eichbüelstrasse und 
Schulhausstrasse wurden als Rettungs-
achsen für die Blaulichtorganisationen 
bestimmt. Da auf diesen Achsen im Ein-
satzfall sehr grosse Fahrzeuge verkehren, 
ist es zwingend, dass an diesen Örtlichkei-
ten alle öffentlichen Parkplätze mit einem 
Parkverbot belegt werden. Nur so kann die 
Einsatzbereitschaft von Polizei, Feuerwehr 
und Rettungsdienst sichergestellt werden.

Parkflächen
Die Gemeinde stellt öffentliche Parkplätze 
während der Rad-WM zur Verfügung. 
Diese Parkplätze sind hauptsächlich für 
jene Einwohner/innen bestimmt, welche 
nicht zu/von ihren Liegenschaften zu- und 
wegfahren können. Wir bitten darum, 
diese Parkflächen für die genannte Ziel-
gruppe freizuhalten. Weitere Informatio-
nen dazu finden Sie auf unserer Website: 
www.oetwil.ch unter der Rubrik Rad-WM 
2024

Öffentlicher Verkehr
Auf der Internetseite des Zürcher Verkehrs-
verbundes ZVV www.zvv.ch finden Sie alle 
wichtigen Informationen zum Betrieb des 
öffentlichen Verkehrs.

Die Buslinien 845 (Grüningen), 867 (Wet-
zikon) und 950 (Stäfa) erfahren keine Ein-
schränkungen oder Umleitungen während 
der Rad-WM.

Die Linie 940 (Männedorf) wird während 
den Sperrzeiten über die Langholzstrasse 
umgeleitet. Die Haltestellen Bergstrasse 
und Beichlen werden nicht bedient.

Die Linie 842 (Uster) erfährt während der 
Rad-WM die grössten Einschränkungen. 
Die Haltestellen Zelgli bis Esslingen Bahn-
hof werden während den Sperrzeiten vom 
21. – 23. September 2024 nicht bedient.

Zusätzlich verkehrt die Linie 842 vom 
26. – 28. September 2024 nur zwischen 
Oetwil am See und der Haltestelle Lan-
genmatt in Mönchaltorf. Eine Weiter- bzw. 
Zufahrt nach/von Uster ist nicht gewähr-
leistet.

Sperrzeiten in Mönchaltorf aufgrund der 
Rad-WM vom 26. – 28. September 2024

Donnerstag, 26. September, 
09.00 bis 15.30 Uhr 
Freitag, 27. September 2024, 
11.45 bis 14.30 Uhr
Samstag, 28. September 2024, 
12.00 bis 14.15 Uhr

Die Forchbahn fährt während den Sperr-
zeiten ab Esslingen ausserordentlich im 
Viertelstundentakt.

Wir empfehlen Ihnen den Onlinefahrplan 
des ZVV oder der SBB für die Reiseplanung 
zu nutzen. Dabei ist es wichtig, dass Sie als 
Abfahrtsort den «aktuellen Standort» und 
nicht die gewohnte Haltestelle eingeben, 
damit die Reiseroute korrekt berechnet 
werden kann.

SEPTEMBER 2024

Information Rad- und Para-Cycling-Strassen-WM 
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Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und 
die Einhaltung der Signalisationen im Sinne 
der Sicherheit der Bevölkerung.

Gerne verweisen wir Sie auch auf die 
Website der Gemeinde (www.oetwil.ch), 
auf welcher Sie auch kurzfristig über die 
neuesten Informationen zu diesem Anlass 
orientiert werden.

Freundliche Grüsse
Ressort Sicherheit und Gesellschaft

Streckenverlauf
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Gemeindeschreiber Daniel 
Sommerhalder übergibt den Lead 
per 1. August 2024 an seinen 
Nachfolger Fabian Marty

Daniel Sommerhalder liess anfangs Jahr 
verlauten, dass es für ihn an der Zeit sei, 
die Gemeindeverwaltung Oetwil am See 
zu verlassen, um eine neue Richtung ein-
zuschlagen. Er wolle beruflich neue Wege 
gehen.

Der Gemeinderat und das Personal ver-
standen den Wunsch von Daniel Sommer-
halder, auch wenn sie gleichzeitig seinen 
Weggang sehr bedauern.

Am 1. Juli 2001 trat Daniel Sommerhal-
der als Leiter der Finanzverwaltung in die 
Dienste der Gemeinde Oetwil am See ein. 
23 Jahre und einen Monat später verliess 
er die Verwaltung per Ende Juli 2024.

Er leitete die Finanzabteilung 13 Jahre, be-
vor er 2014 zusätzlich zum stellvertreten-
den Gemeindeschreiber ernannt wurde. 
2019 hat der Gemeinderat ihn nach Aus-
scheiden des damaligen Gemeindeschrei-
bers zum Verwaltungschef befördert.

Durch seine vorausschauende Art verstand 
er es, die vielen Aufgaben und Anliegen 
aus der Bevölkerung und Verwaltung mit 
seinem Team bestens zu bearbeiten. Er 
leitete während seiner Zeit als Gemein-
deschreiber die Verwaltung mit grossem 
Engagement, Fachkompetenz und vor-

bildlicher Menschlichkeit. Er hatte stets 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Be-
völkerung und Mitarbeitenden, was stets 
geschätzt wurde.

Die Behördenmitglieder und das gesamte 
Personal der Gemeinde Oetwil am See 
danken ihm für sein ausserordentliches En-
gagement sowie die grossen Dienste wäh-
rend der letzten 23 Jahre und wünschen 
ihm privat und beruflich nur das Beste.

Fabian Marty ist der neue Oetwiler 
Gemeindeschreiber

Der Gemeinderat freut sich sehr, mit Fa-
bian Marty eine fachlich kompetente und 
erfahrene Persönlichkeit gewonnen zu ha-
ben. Er trat die Nachfolge von Daniel Som-
merhalder per 1. August 2024 an.

Der 40-Jährige ist verheiratet und hat be-
reits seine kaufmännische Ausbildung in 
einer Zürcher Gemeinde absolviert. Er ver-
fügt über vertiefte Kenntnisse im Gemein-
dewesen und diverse Weiterbildungen, 
unter anderem in Public Management, 
öffentlichem Sozialwesen und digitaler 
Verwaltung.

Zuletzt war Fabian Marty Leiter Gesell-
schaft und stellvertretender Gemein-
deschreiber in zwei Gemeinden sowie 
Digitalisierungsberater für Städte und Ge-
meinden.

Wechsel in der Verwaltungsführung
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Der Gemeinderat Oetwil am See legt in 
seinen Legislaturzielen für die Amtsperiode 
2022 – 2026 unter anderem im Bereich der 
Gewaltprävention einen Fokus.

Ein entsprechendes Projekt wurde vom 
Ressortvorsteher Sicherheit, Christian 
Götz, in Zusammenarbeit mit den Schul-
pflegemitgliedern Karin Alder und Marcel 
Flütsch sowie einer Fachperson aus dem 
Bereich Gewaltschutz gestartet. Teil die-
ses Teams sind auch Fabienne Bräm, die 
Abteilungsleiterin Sicherheit, und Yvonne 
Spalinger, die Schulsozialarbeiterin. Über 
die Initiierung dieses Projekts haben wir Sie 
bereits in der Märzausgabe des Oetwilers 
informiert.

Gerne informieren wir Sie über den Zwi-
schenstand des Projekts.

Am 15. Januar 2024 hat die Projektgruppe 
die Ausgestaltung von weiteren Massnah-
men, des Vernetzungstreffens und einer 
allfälligen Kampagne diskutiert.

Am 13. März 2024 hat die Kerngruppe 
des Projekts Gewaltprävention die Schwer-
punkte und Fokusthemen für eine die 
Kampagne im Bereich der Gewaltpräven-
tion festgelegt. Weiter hat sich eine Wer-
beagentur der Kerngruppe vorgestellt, 
welche bereits in anderen Gemeinden ähn-
liche Projekte realisiert hat.

Am 16. April 2024 hat der Gemeinderat 
über das weitere Vorgehen im Projekt Ge-
waltprävention beschlossen und eine Wer-
beagentur mit der Ausarbeitung einer Prä-
ventionskampagne beauftragt.

Am 7. Mai 2024 hat die Kick-off-Sitzung 
unter Teilnahme der Werbeagentur sowie 
der Mitglieder der Kerngruppe stattgefun-
den. Verschiedene Layoutvorschläge für 
eine Gewaltpräventionskampagne wurden 
durch die Werbeagentur entworfen und 
anlässlich der Besprechung vorgestellt. Die 
Projektgruppe entschied sich einstimmig 
für ein Layout, welches die Werbeagen-
tur weiterentwickelte und verschiedene 
Präventionsansätze daraus ableitete. Die 
Kampagne soll anfangs September 2024 
veröffentlicht und so für die breite Bevöl-
kerung zugänglich werden.

Am 22. Mai 2024 hat ein Netzwerktreffen 
für Vereine, Institutionen, Organisationen 
und Fachpersonen, welche im Jugendbe-
reich tätig sind, stattgefunden. Die Teil-
nehmenden wurden durch den Ressort-
vorsteher Sicherheit über den Projektstand 
des Legislaturziels 2022 – 2026 «Gewalt-
prävention» und die weiteren Schritte im 
Projekt orientiert. Nach den einleitenden 
Worten des Ressortvorstehers Sicherheit 
haben die Kantonspolizei Zürich und der 
Verein SAMOWAR gemeinsam ein Referat 
zum Thema «Digitale Medien» gehalten. 
Durch die Zusammenarbeit dieser zwei 
Organisationen konnten den Teilnehmen-

den einerseits die strafrechtlichen Aspekte, 
andererseits jedoch auch die gesellschaftli-
chen und psychischen Auswirkungen des 
Konsums von digitalen Medien näherge-
bracht werden. Die Anwesenden haben 
sich am Anlass aktiv eingebracht und der 
Gemeinde wichtige Hinweise für die zu-
künftige Gestaltung des Vereinslebens und 
der Kampagne gegeben. Die Gemeinde 
bedankt sich bei allen Mitwirkenden für 
den gelungenen Anlass und für das Inte-
resse der Bevölkerung am erwähnten Pro-
jekt.

Aktuelle Informationen über das Projekt 
dürfen Sie sehr gerne der Homepage der 
Gemeinde (wwww.oetwil.ch) entnehmen. 
Gerne informieren wir Sie jedoch auch 
zukünftig wieder über die Fortschritte im 
Projekt «Gewaltprävention» im Oetwiler.

Freundliche Grüsse
Ressort Sicherheit

SEPTEMBER 2024

Projekt Gewaltprävention – Zwischenstand 
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Der Pflanzenrückschnitt entlang von Stras-
sen und Trottoirs dient der Verkehrssicher-
heit. Bessere Sicht bedeutet mehr Sicher-
heit auf der Strasse.

Durch in den Lichtraum hinausragende 
Äste oder zu gross gewachsene Hecken 
und Sträucher kommt es häufig zu Sicht-
beeinträchtigung. Zudem erschweren 
diese Hindernisse den Strassenunterhalt 
und den Winterdienst. Beim Pflanzenrück-
schnitt ist Folgendes zu beachten:

•	 Der Rückschnitt hat senkrecht zur 
Strassen- bzw. Fussweggrenze zu er-
folgen.

•	 Das Ast- und Blattwerk von Bäumen 
hat über der bestehenden Strasse 
ein Lichtraum von 4.50 m Höhe zu 
wahren (über Fuss- bzw. Gehwegen 
2.65 m).

•	 An Staatsstrassen ist der Lichtraum auf 
eine Höhe von 4.80 m zu vergrössern

•	 Beim Rückschnitt ist die Schneelast 
auf den Pflanzen während des Winters 
angemessen zu berücksichtigen. Im 
Winter ist darauf zu achten, dass auch 
Strassenschilder und Signaltafeln 
nicht durch die Pflanzen verdeckt 
sind und die Strassenbeleuchtung 
nicht beeinträchtigt wird.

•	 Auf der Innenseite von Kurven so-
wie bei Strassenverzweigungen und 
Ausfahrten müssen die Sichtbereiche 
(Pflanzen max. 80 cm Höhe) freigehal-
ten werden.

Die Eigentümer von Grundstücken an 
öffentlichen Strassen, Fusswege und 
Plätzen werden aufgefordert, ihre 
Bereiche zu überprüfen und den not-
wendigen Rückschnitt bis spätestens 
31. Oktober 2024 auszuführen.

Unterstützung 
Wir verweisen gerne auf unseren Häck-
seldienst, Anmeldung bei H. Dändliker 
(Feldbach), zwischen 19.00 und 20.00 
Uhr unter Tel. 055 244 45 03 oder wenn 
keine Antwort unter 055 244 11 48. Pro 
Jahr und Wohneinheit sind 15 Minuten 
kostenlos. 

Abholdienst – Ast-Taxi 
Regi Holz GmbH
044 975 19 39 oder 
info@regiholz.ch 

Diese Dienstleistung ist kostenpflichtig.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
Ihre Bemühungen im Interesse der Ver-
kehrssicherheit.

Bereich Infrastruktur 
Oetwil am See 

Pflanzenrückschnitt an Strassen und Fusswegen
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BEISPIELE MÖGLICHER DIENSTLEISTUNGEN

• Spaziergänge und Ausflüge
• Gemeinsames Einkaufen und Kochen
• Unterstützung bei administrativen Aufgaben
• Fahrdienst und Begleitung
• Entlastung für betreuende Angehörige
• Nacht-Betreuung
• Betreuung in Institutionen

DER MENSCH IM ZENTRUM

Der Mensch und sein Bedürfnis nach einem selbstbestimmten Leben im eigenen Zuhause 
stehen für uns im Mittelpunkt. Die Leistungen unserer öffentlichen Spitex Pfannenstiel decken  
einen wichtigen Bedarf ab. Ergänzend dazu bietet Cura mia Ihnen Unterstützung mit indivi-
duellen Dienstleistungen. Lokal verankert, zwischen dem Greifen- und Zürichsee sowie auf 
Ihre Wünsche ausgerichtet.

Ob einmalige oder regelmässige Einsätze: Sie wählen den Umfang, den Sie benötigen. Sind 
es z. B. zwei Stunden pro Woche oder eine Betreuung während 24 Stunden, an Wochenenden 
und Feiertagen oder auch nachts? Wir sind für Sie da!

CURA MIA
Spitex und Betreuung aus  Spitex und Betreuung aus  

einer Hand. Die Cura mia ist  einer Hand. Die Cura mia ist  
ein ergänzendes Angebot der  ein ergänzendes Angebot der  

Spitex Pfannenstiel.Spitex Pfannenstiel.

044 534 60 16 
info@curamia.ch 
www.curamia.ch
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40 Jahre Kirche Felsengrund
Die Kirche Felsengrund feiert ihr 40 Jahre 
Jubiläum. 1984 kaufte die Freie Missions-
gemeinde die Liegenschaft bei der Bus-
haltestelle an der Grenze zu Esslingen. 
Wie kam es dazu? Denn die evangelische 
Freikirche bestand schon lange vorher in 
Oetwil.

Ein Hauskreis wird eine Gemeinde
1945 heirateten die Bernerin Huldi und 
der Oetwiler Fritz Pfister. Ansässig auf dem 
Bauernhof Rinderweid in Oetwil, beschlos-
sen die beiden Christen einen Hauskreis zu 
gründen. Ihre Vision war es, Menschen von 
Jesus Christus zu erzählen und für das Evan-
gelium zu gewinnen. Sie luden zwei Nach-
barsehepaare zu sich nach Hause ein, lasen 
mit ihnen die Bibel und tauschten sich über 
das Gelesene aus. Die Gemeinschaft wuchs 
auf 40 Leute an und schloss sich dem Evan-
gelischen Brüderverein an. Der EBV war ein 
Verbund lokaler Freikirchen in der Schweiz 
und heisst heute «Gemeinde für Christus». 
Der Anschluss an den Verein war sinnvoll, 
da er Prediger für die Gottesdienste stellte. 
Aber wegen Uneinigkeit innerhalb des EBV 
über grundlegende Werte kam es 1967 
zu einer Spaltung. Jene Gemeinden, die 
andere Vorstellungen hatten, gründeten 
daraufhin den Verband Freier Missionsge-
meinden (VFMG). Die Versammlung in der 
Rinderweid entschied sich für einen An-
schluss an den neuen Verband.

Ein neues «Dihei»
Die Gottesdienste in der Rinderweid waren 
für die Familie Pfister mit grossem Aufwand 
verbunden. Zweimal im Monat räumten sie 
alle Möbel aus der Stube, um Platz für die 
Versammlung zu schaffen. Als anfangs der 
80iger der Wunsch aufkam, mehr Gottes-
dienste zu feiern, war klar, dass man sich 
nach anderen Räumlichkeiten umsehen 
musste. Jeden Sonntag die Stube aus- und 
wieder einräumen, das wäre eine unge-
heure Arbeit gewesen, zumal immer mehr 
Menschen zur freikirchlichen Gemeinde 
kamen. Die Missionsgemeinde suchte nach 
passenden Lösungen. Sie überlegte sich, in 
dem neu gebauten Gebäude im Dorfzen-
trum, in dem heute der Denner ist, einen 

Saal zu mieten. Doch dazu konnte sie sich 
nicht entschliessen. Ausserhalb des Dorfes 
in Richtung Esslingen besass das Bibelheim 
Männedorf eine Liegenschaft mit Namen 
Felsengrund und führte da ein Altersheim. 
Als sich das Bibelheim entschloss, das Al-
tersheim aufzulösen, bot es der Missions-
gemeinde das Gebäude an. Die Mitglieder 
und Besucher der Oetwiler Freikirche be-
schlossen einstimmig, den Felsengrund für 
300 000 Franken zu kaufen. «Diese Ein-
mütigkeit war richtig schön», sagt rück-
blickend Georg Pfister, Sohn von Huldi 
und Fritz Pfister. Denn im Gegensatz zu 
anderen Lösungen, zum Beispiel dem Saal 
im Denner, stand die ganze freikirchliche 
Gemeinde hinter der Entscheidung. 1984 
erfolgte somit der Kauf. Im gleichen Jahr 
erfolgte der Umbau des grossen Saals und 
der Wohnungen des Altersheims. Der Um-
bau kostete zusätzlich 300 000 Franken. 
Dieser Betrag wurde innerhalb eines Jahres 
gespendet, denn die Gottesdienstbesucher 
hatten grosse Freude, dass sie endlich ein 
«Dihei» gefunden hatten. 2002 wurde der 
Gemeindesaal renoviert und den Bedürf-
nissen der Zeit angepasst.

Jugend 
Das Bibelheim Männedorf hatte eine Ju-
gendgruppe, die sich «Uf Kurs» nannte. 
In Zusammenarbeit mit der Freien Mis-
sionsgemeinde wuchs die Gruppe 1980 
von 6 bis 8 auf 40 bis 50 junge Leute. Je-

den zweiten Samstagabend traf sich die 
Gruppe in Oetwil im «Schützenhaus», das 
von der politischen Gemeinde als Jugend-
haus betrieben wurde. Ein Leiterteam ver-
mittelte biblische Grundlagen und sorgte 
für Action für die etwa 16- bis 25-Jährigen. 
Noch vor 1984 gründete die Missionsge-
meinde eine Jungschar. Mit Flyern lud sie 
zu einem «BOMBE-Namittag, Zvieri für 
alli zäme, mit luschtige, ufgschtellte Spiel 
und vile Überraschige» ein. Schon ein Jahr 
darauf nahm die Jungschar erstmals am 
regionalen Pfingstlager mit dem Thema 
«Freundschaft» in Gossau teil. Gemeinsam 
mit 330 Teilnehmern aus zwölf Besj-Jung-
scharen knüpfte man Plachen zusammen, 
spielte Mannschaftsspiele und ass zusam-
men auf einer grossen Wiese.

Freie Missionsgemeinde 
im Felsengrund heute
Die Jugendgruppe und Jungschar bestehen 
bis heute fort. Seit rund 30 Jahren hat die 
Gemeinde ihren eigenen Pastor, seit 2022 
ist es Oliver Lutz. An drei Sonntagen im 
Monat findet der Gottesdienst am Morgen 
im Gemeindelokal im Felsengrund statt, 
zu dem jeweils ca. 60 Personen kommen. 
Am letzten Sonntagabend des Monats 
trifft man sich da zur «Dinner Church» 
mit einem gratis Abendessen. Zudem fin-
det jeweils jeden Montagnachmittag eine 
Lebensmittelabgabe statt, die für materiell 
benachteiligte Menschen da ist. 

KIRCHEN

Kirche Felsengrund
40-Jahr-Jubiläum
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Freund der Sonne, Partner des Schattens

Telefon 044 935 41 00

info@widmer-rollladen.ch

www.widmer-rollladen.ch

Wir sind Ihr Partner für Sonnen- und 

Wetterschutz-Systeme aller Art:

Sonnenstoren

Lamellenstoren

Jalousieladen

Rollladen

Fensterladen

 

Spezialist 
für Fleisch,Wurst 

und mehr 

Beat Hager 
Altes Bahnhöfli Willikon 14 
8618 Oetwil am See 

www.hagermetzg.ch 
E-mail: hagersmetzg@bluewin.ch 
Tel. / Fax  044  929 01 82 
Natel         079  416 87 56 

 
 
 

Mo ganzer Tag geschlossen 
Di       8.00-12.00/14.00-18.30 
Mi      8.00-12.00 
Do/Fr 8.00-12.00/14.00-18.30 
Sa       8.00-16.00 durchgehend 
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Katholische Kirche
Rückblick und Ausblick

R Ü C K B L I C K
 
Erstkommunion vom 26. Mai 2024
Unter dem Motto «Hab vertrauen, ich bin 
immer bei dir» haben sich 9 Kinder aus 
Oetwil am See auf ihre Erstkommunion 
vorbereitet. Am Sonntag 26. Mai 2024 
war es dann so weit. Zusammen mit ih-
ren Kameraden aus Mönchaltorf feierten 
sie in der Kirche St. Antonius in Egg ihre 
Erstkommunion. Der Pfarreirat Oetwil gra-
tuliert ihnen herzlich.

Patrozinium – St. Antonius
Am Sonntag, 16. Juni 2024 feierte die 
Kirchgemeinde St. Antonius in Egg ihr Pat-
rozinium. In einem festlichen Gottesdienst 
wurde dem Kirchenheiligen gedacht. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst vom 
Kinderchor begleitet. Wiederum wurden 
zur heiligen Messe Ehepaare aus dem Ge-
meindegebiet eingeladen, welche vor 50 
oder mehr Jahren zueinander «Ja» gesagt 
haben. Viele sind gekommen. Die Gottes-
dienstbesucher durften im Anschluss den 
Antonius-Segen empfangen.
Anschliessend traf sich die Gemeinde zum 
Apéro. Dort wurde nochmals den Ehepaa-
ren zu ihrem Ehejubiläum mit einem klei-
nen Präsent gratuliert.
Es gibt die 3 Gebetsformen «Danken, Bit-
ten und Loben». Beim Patrozinium dan-
ken wir für die vielen kleinen und grossen 
Wunder durch die Fürsprache unseres hei-
ligen St. Antonius.

A U S B L I C K

Samstag, 14. September 2024 
um 16 Uhr
Firmung in der Kirche St. Antonius, Egg mit 
Firmspender Generalvikar Luis Verandas

Samstag, 2. November 2024 
um 17.30 Uhr 
Friedhofsbesuch, anschliessend um18.00 
Uhr Gottesdienst in der Kirche Oetwil am 
See

Mittwoch, 27. November 2024 
um 20.15 Uhr 

Kirchgemeindeversammlung Egg / Maur /  
Mönchaltorf / Oetwil am See im Pfarreizent-
rum St. Franziskus in Ebmatingen

Mittwoch, 11. Dezember 2024 
um 6.30 Uhr 
Rorate-Gottesdienst in der Kirche Oetwil 
am See, anschliessend gemeinsames Früh-
stück im Pfarrhaus

Für den Pfarreirat
Irene Nudelholc

Ö K U M E N E
 
Am Freitag, 13. September 2024 findet 
wiederum ab 12 Uhr ein ökumenischer 
Spaghetti-Zmittag statt. Die reformierte 
und die katholische Kirche lädt alle herz-

lich ins Pfarrhaus ein. Der Erlös wird zu-
gunsten des Dorfprojekts. Aktuell wird das 
Waisenhaus Kawangware Initiative Center, 
Nairobi/Kenia, über die WATOTO FOUND-
ATION CH unterstützt.
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W&K Group
Individualität.

Expert-Wissen unter einem Dach.

Walder Wälti & Partner AG
Rechtspraxis Zivilrecht

Walder Kistler & Partner AG
Rechnungswesen, Steuerrecht

www.wk-group.ch
Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See
Telefon 044 929 69 20

382971_WK_Group_Inserat.indd   1382971_WK_Group_Inserat.indd   1 26.09.23   11:1826.09.23   11:18
INSERATE – SEPTEMBER 2024
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Dorfanlässe

Naturschutzverein Männedorf – Uetikon – Oetwil

Sonntag, 01. September 2024	 08.56 – 16.00 Uhr: Exkursion AgN Seebachtal, Hüttwilen	

Samstag, 14. September 2024	 08.26 – 15.33 Uhr: Exkursion Stausee, Döttingen/Klingnau
	
Samstag, 28. September 2024	 09.00 – 16.00 Uhr: Pflegeeinsatz Bolligerweiher, Oetwil am See	

Samstag, 05. Oktober 2024	 09.00 – 16.00 Uhr: Herbstmarkt «Mosten + Gratissträucher, Uetikon am See
	
Sonntag, 06. Oktober 2024	 08.33 – 13.00 Uhr: Exkursion Vogelzug, Lützelsee	

Samstag, 26. Oktober 2024	 09.00 – 16.00 Uhr: Pflegeeinsatz Steinbrüchel, Männedorf
	
					  
	 Auch Nichtmitglieder sind willkommen. 
	 Mehr Infos auf Website: www.nvmu.ch

Theatergruppe

Die Gattin des Käsereibesitzers Toni sorgt an dessen Ge-
burtstag für eine Überraschung, die ihn gehörig ins Schwit-
zen bringt. Moralische Unterstützung sucht er in dieser 
Situation bei seinem besten Freund Max, der durch diese 
Überraschung ebenfalls in die Bredouille gerät. Die zwei 
Freunde werden dabei von ihrer Vergangenheit eingeholt, 
welche den Schwerenötern gründlich ihre bierselige Laune verdirbt. Es stellt sich heraus, 
dass Lügen auch lange Beine haben können. Tonis angebliche Alimenten Zahlungen ha-
ben sich in Bier aufgelöst. Es hilft letztlich nur noch die Wahrheit. Diese bringt jedoch 
eine weitere, völlig unerwartete Lüge ans Tageslicht, so dass die ganze undurchsichtige 
Geschichte schliesslich eine Wendung nimmt, welche keiner der Beteiligten erwartet hat.

Wir wünschen Ihnen einen unterhaltsamen und spannenden Theaterabend.
Aufführungsort: Mehrzweckhalle Breiti

Freitag		  01.11.2024	 20.00 Uhr          Gratis-Cüpli	
Samstag	 02.11.2024	 20.00 Uhr	
Sonntag	 03.11.2024	 16.00 Uhr
Freitag		  08.11.2024	 20.00 Uhr	
Samstag	 09.11.2024	 20.00 Uhr	

Türöffnung jeweils 90 Minuten vor Aufführungsbeginn.
Der Vorverkauf startet am 14. Oktober 2024, online oder telefonisch
jeweils Montag & Mittwoch von 18.00 –19.30 Uhr, Tel. 076 720 21 69

Weitere Informationen unter www.theater-oetwil.ch

Das neue Stück heisst: 
 «D’Jugendsünd»

Komödie in zwei Akten 
von Franz Streicher

Dialektbearbeitung 
von Fritz Klein
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Seit über 

30 Jahren

in der 

Region.

Denken Sie über einen 

Immobilienverkauf nach?

Sprechen Sie mit uns.

Wir erstellen Ihnen eine unverbindliche Verkaufsofferte.

NOVA Bautreuhand AG

Industriestrasse 37 · 8625 Gossau ZH

Tel. 043 833 70 50 · www.nova-ag.ch

Michael Fabig

Immobilienbewirtschafter mit eidg. FA

Seit über 

30 Jahren

in der 

Region.

Denken Sie über einen 

Immobilienverkauf nach?

Sprechen Sie mit uns.

Wir erstellen Ihnen eine unverbindliche Verkaufsofferte.

NOVA Bautreuhand AG

Industriestrasse 37 · 8625 Gossau ZH

Tel. 043 833 70 50 · www.nova-ag.ch

Michael Fabig

Immobilienbewirtschafter mit eidg. FA

Seit über 

30 Jahren

in der 

Region.

Denken Sie über einen 

Immobilienverkauf nach?

Sprechen Sie mit uns. Wir erstellen Ihnen

eine unverbindliche Verkaufsofferte.

Martin Baumann

Immobilientreuhänder mit eidg. FA

NOVA Bautreuhand AG

Industriestrasse 37 · 8625 Gossau ZH

Tel. 043 833 70 50 · www.nova-ag.ch

Seit über 

30 Jahren

in der 

Region.

Denken Sie über einen 

Immobilienverkauf nach?

Sprechen Sie mit uns.

Wir erstellen Ihnen eine unverbindliche Verkaufsofferte.

NOVA Bautreuhand AG

Industriestrasse 37 · 8625 Gossau ZH

Tel. 043 833 70 50 · www.nova-ag.ch

Michael Fabig

Immobilienbewirtschafter mit eidg. FA

Ihr Partner für  
Elektro und E-Mobility.

Ihr lokaler Partner in
Uster und Oetwil am See

www.kellenberger-huber.ch

Standort Uster
Strickstrasse 3, 8610 Uster
Telefon +41 44 943 70 00
uster@kellenberger-huber.ch

Standort Oetwil am See
Zelglistrasse 13, 8618 Oetwil am See
Telefon +41 44 929 29 28
oas@kellenberger-huber.ch

INSERATE – SEPTEMBER 2024
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Wie im Oetwiler vom März 2024 angekün-
digt, fand am 14. Juni 2024 (endlich) die 
Gründungsversammlung vom neuen Kin-
der- und Jugend-Turnverein Oetwil am See 
statt.

Marije van der Klis (Technische Leiterin) 
und Christina Günther (Präsidentin) konn-
ten erfreulicherweise zahlreiche Gäste mit 
ihren Kindern und sogar Grosseltern zur 
Gründungsversammlung begrüssen. Nach 
einem kurzen Einstieg durch Marije van 
der Klis mit der Schilderung der beson-
deren Umstände, welche zur Gründung 
dieses Vereins geführt haben, zeichneten 
8 Familien als Gründungsmitglieder. Somit 
hat der Verein nun zusammen mit dem 
Vorstand und der Revisorin 12 Mitglieder. 

Danach ging die Versammlung rasch voran. 
Die Gründungsmitglieder verabschiedeten 
jeweils ohne Gegenstimmen die Statuten, 

wählten den Vorstand und die Revisorin. 
Ausserdem stimmten sie dem Budget 
2024 zu und legten die Mitgliederbeiträge 
für das Vereinsjahr 2025 fest. Einige Tage 
später ging das Aufnahmegesuch inklusive 
dem Gründungsprotokoll per Post an den 
Kantonalturn-Verband (ZTV). Sobald das 
Gesuch vom ZTV publiziert wird, läuft eine 
30-tägige Einsprachefrist. Ist diese Frist 
abgelaufen, sind auch die formellen Vor-
gaben vom Kanton erfüllt. 

Die Präsidentin betonte im Anschluss an 
die Versammlung, dass v.a. Brigitte We-
ber (Kassierin) Christina Günther und Ruth 
Sauthier (Revisorin) dem Verein mit ihrer 
Vorstands- und Revisionstätigkeit zum 
Start verhelfen wollten, das Ziel aber sein 
soll, dass sie bald durch jüngere aktuelle 
oder künftige Mitglieder abgelöst werden. 
Ein Mitglied hat sich bereits für die Gestal-
tung einer Web-Site gemeldet. So hoffen 

die Drei, dass sich auch weitere engagierte 
Eltern für ein Ämtli melden.

Endlich konnten die frisch gebackenen 
Mitglieder den Imbiss, welcher durch 
fleissige Eltern vorbereitet wurde und den 
Apéro, welcher der FTV (Frauenturnverein) 
gespendet hatte, geniessen.

Vielen herzlichen Dank allen für die Teil-
nahme und das Mitmachen und den lie-
ben Bäckerinnen für den Imbiss. Ein sol-
cher Start macht Freude und lässt auf ein 
gutes Gelingen hoffen. 

Bei Fragen: 
Marije van der Klis
turnen@va-va.ch

	 Christina Günther

Kinder- und Jugendverein – KJTV
Gründung 
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Spenglerei  |  Sanitäre Anlagen  |  Reparaturservice  |  Flachbedachungen 

Willikon 38, 8618 Oetwil am See Mobile: 079 687 72 77
Tel.: 044 929 18 06 Web: www.adizollinger.ch
Fax: 044 929 18 28 Email: az@adizollinger.ch

Pneuhaus Schaufelberger AG 
Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil 044 937 43 91

www.pneuschaufelberger.ch 

Mit Sicherheit,
das Pneuhaus mit
den vernünftigen 

Preisen!

Dr. Reza Mirsaidi, Zentrum Leue, Alte Landstr. 258, 8708 Männedorf 
Tel. 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Dienstleistungsangebote:
Netcare, kostenloser Hauslieferdienst, Blutdruck-, Blutzucker- und Cholesterin-
messung, diskreter Beratungsraum, individuelle Impf- und Reiseberatung, 
Kontrolle Ihrer Hausapotheke, genügend Parkplätze.

RZ_TP_Apotheke_Männedorf_158 x 53_161210.indd   1 20.12.2010   08:53:24
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Nach einem Jahr Badepause in Oetwil am 
See organisierte die Gemeinde am 22. Juni 
2024 das Badifescht, um die neue Badi ge-
bührend einzuweihen. 

Wir – der Familienverein Anduriña – stellte 
ein abwechslungsreiches Kinderprogramm 
zusammen. Voller Freude richteten wir uns 
am Morgen ein, um ab 11.00 Uhr für die 
kleinen Gäste bereit zu sein. Der Wetterbe-
richt sah nicht so vielversprechend aus, so 
dass wir unter einem grossen Regendach 
unsere Aktivitäten aufstellten. Beim Start 
vom Badifescht machte das Wetter noch 
gut mit und wir schauten optimistisch 
dem Nachmittag entgegen. Auf farbigen 
Balancier-Steinen konnten die Besucherin-
nen und Besucher unsere Aktivitäten er-
reichen. Schnell füllte sich unser Platz mit 
Kindern und deren Eltern. Besonders das 
Glücksrad zog viele neugierige Kinder an, 
die ihr Glück versuchen wollten. Praktisch 
jedes Drehen des Rades versprach einen 
Gewinn, wie zum Beispiel einen Wasserball 
oder einen Anduriña-Gutschein, welche 
für strahlende Kinderaugen sorgten. Aus 
einer grossen Kiste konnten die Kinder mit 
einer Angelrute Seifenblasen fischen und 
diese danach fliegen lassen.

Auch ein Basteltisch war bereit, bei wel-
chem mit Ballonen und Sand eigene Jon-
glierbälle hergestellt werden konnten. 
Daneben stellten wir diverse Outdoor-
Spielsachen zur Verfügung. Von Crocket 
über Stelzen, Diabolo und farbigen Tanz-
bänder fand jedes Kind etwas zum Spielen.
Leider setzte am Nachmittag der Regen 
immer stärker ein. Warm eingepackt emp-
fingen wir auch jetzt noch einige Kinder, 
bis sich die Badi mit der Zeit dann doch 
ziemlich leerte.

Wir freuen uns bereits jetzt, wenn wir 
an weiteren Anlässen Kinderaugen zum 
Glänzen bringen und Bekanntschaften mit 
neuen Familien machen können.

Unter www.verein-andurina.ch findet ihr 
alle Daten unserer Aktivitäten – wir freuen 
uns über euren Besuch.

Verein Anduriña 
Badifäscht
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Erfolgsgeheimnis!  

 

Dank unserer Expertise zum besten Marktpreis. 

RAPPERSWIL  
T +41 43 210 92 20 | engelvoelkers.com/rapperswil
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Karate Kai (KKO)
Karate – Meine Gedanken

Anfang 2021 konnte ich gar nichts mit 
dem Wort Karate anfangen. Als mir eine 
Freundin erzählte,  dass sie Karate macht, 
dachte ich nur, «Ohh das ist doch etwas 
für Jungs und brutal». Später wollte sie 
mir zeigen, dass ich keine Ahnung habe 
und zwang mich mit ihr eine Stunde ins 
Training zu gehen. Damals war der Karate 
Kai Oetwil am See (KKO) bereits 40 Jahre 
jung. 

Meine erste Karatestunde: Ich fühlte mich 
komisch, da alle so einen coolen weissen 
Anzug anhatten (Karate-gi) und ich nor-
male Sportkleidung. Nach dem ich mich 
umgezogen hatte, gingen wir in die Turn-
halle und ich machte meinen ersten Gruss 
«OSS» (ins Dojo eintreten). Nach dem Auf-
wärmen traf ich Sensei Bibi und merkte 
schon nach nur einigen Worten, dass ich 
ihn sehr respektiere. Am Ende des Trai-
nings war ich nur noch begeistert! Auch 
wenn ich noch immer nichts über Karate 
wusste, wurde mir klar, dass das Karate, 
was wir im Karate Kai Oetwil am See ma-

chen, nichts mit Gewalt zu tun hatte. Ich 
ging nach Hause und erzählte meinen El-
tern wie sehr ich vom Karate überzeugt 
bin. Fünf Wochen später wurde ich selbst 
ein Mitglied des Karate Kai Oetwil am See.
Seit damals habe ich noch andere Sport-
arten wie Volleyball, Handball und Ballett 
ausprobiert, aber mit keiner war ich so 
zufrieden wie mit unserem Shotokan Ka-
rate. Seit 3 Jahren bin ich nun schon im 
KKO und die Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen sind mir ans Herz gewachsen. 
Ich freue mich jedes Mal auf das Training, 
an Turniere und an Lehrgänge zu gehen, 
weil ich immer Menschen treffe mit denen 
ich mich gut verstehe und das Training mir 
immer so ein offenes und beruhigendes 
Gefühl gibt. 

Ich mache kein Kampfsport, sondern eine 
Kampfkunst. Die Kampfkunst Karate (Weg 
der leeren Hand) ist nicht nur ein Training 
zum grossen Erfolg, sondern ein lebens-
langer Weg, der mich auch in meinem Le-
ben prägen wird. Wie Sensei Bibi immer 

sagt: «Jeder, der Karate macht wird mit 
Mut und Respekt ins Leben treten!» 

Wer Karate macht wird sich bewusst, dass 
das Karate für die Gesundheit, der inneren 
Ruhe und dem Weg des nicht Kämpfens ist. 
Im Karate hat man auch vor dem «Feind» 
grossen Respekt.! Wie diese Worte, die ich 
aus einem Karate Buch habe «Im Karate 
gibt es keinen Ersten Angriff!» sagen.
 
Ich danke allen Karatekas, die mit mir trai-
nieren und ganz besonders Sensei Bibi, 
Tsering und Kaspar für die wunderbaren 
Jahre und die, die es noch werden. 

Der erste Schritt ist der schwierigste, sagt 
man. Komm doch auch mal unverbindlich 
zu einem Schnupperkurs. 

Am Donnerstag, 5. September 2024 
beginnen diese. Siehe Inserat links.

«arigato gozaimasu» (Danke noch auf Japanisch)
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Kafi, Clienia Schlössli AG, 8618 Oetwil am See /  Telefon 044 929 83 30 /  www.clienia-gastro.ch

–  täglich frisch zubereitete und
saisonale Kuchen und Desserts

–  viele verschiedene Sandwiches
–  von Oktober bis April grosse

Auswahl an Pralinés
– Bio-Tee/Fairtrade-Kaffee

Montag bis Freitag 7.30 bis 18.45 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 9 bis 18 Uhr

Abplanalp AG Dipl. Malermeister

8618 Oetwil am See
Tel. 044 929 10 15
maler@abplanalpag.chBesuchen Sie uns im Internet

http://www.abplanalpag.ch

QQuuaalliittäätt  sseeiitt  11996666
--RReennoovvaattiioonneenn --NNeeuubbaauutteenn --SSpprriittzzwweerrkk

--TTaappeetteenn --FFaassssaaddeenn --SScchhrriifftteenn

--BBeettoonnssaanniieerruunnggeenn

--BBeerraattuunnggeenn

--SSeellbbssttkklleebbeesscchhrriifftteenn  uunndd  LLooggooss  iinn  aalllleenn  GGrröösssseenn  uunndd  FFaarrbbeenn

--DDiiggiittaallddrruucckk  ffüürr  WWeerrbbeebbaannnneerr,,  KKlleebbeerr,,  WWeerrbbeettaaffeellnn
MMiittgglliieedd  SSMMGGVV

Malergeschäft

Bewirb Dich jetzt für eine Lehrstelle 
unter bernauer.ch/lehre

Anz_BA_Oetwiler_186x855mm_231201.indd   1Anz_BA_Oetwiler_186x855mm_231201.indd   1 01.12.23   12:1901.12.23   12:19
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Repair Café Oetwil am See 
Reparieren statt wegwerfen

Am 4. September 2024 findet die erste 
Ausgabe des Repair Café Oetwil am 
See statt. Die Besucher sind herzlich ein-
geladen, defekten Gegenständen mit Hilfe 
von Reparaturexperten an der Reparatur-
Veranstaltung neues Leben einzuhauchen. 
Ziel des Repair Cafés ist es, die Kultur des 
Reparierens wieder aufleben zu lassen und 
aufzuzeigen, dass viele Produkte repariert 
werden können und nicht im Müll enden 
müssen. Somit wird konkret etwas gegen 
die wachsenden Abfallberge unternom-
men.

Zeit und Ort 
Jeweils von 16.00 bis 20.00 Uhr wird an 
der Schulhausstrasse 10  im Werkraum des 
Schulhaus Dörfli genäht, gebohrt und 
gelötet.

Termine
Unsere Veranstaltungen finden generell 
immer am ersten Mittwoch im Monat, aus-
ser an Feiertagen und in den Schulferien 
statt. Aktuell sind folgende Termine fest im 
Programm:

4. September 2024
2. Oktober 2024
6. November 2024
4. Dezember 2024
8. Januar 2025
5. Februar 2025
5. März 2025
2. April 2025
7. Mai 2025

Ob Toaster, Kleidung, kleine Möbel, Spiel-
zeug oder Mixer – fast alles, was defekt 
ist, kann im ersten Repair Café Oetwil am 
See repariert werden. Vor Ort sind ehren-
amtliche Schneider, Elektroniker, Elektriker 
und Ingenieure. Die Reparaturdienstleis-
tungen sind kostenlos. Gängige Ersatzteile 
können zu Selbstkostenpreisen vor Ort 
gekauft werden. Über Spenden freuen wir 
uns natürlich, weil unsere Veranstaltungen 
grundsätzlich darüber finanziert werden.

Reparieren als Gegenbewegung
Das Repair Café Oetwil am See ist in Zu-
sammenarbeit mit der Stiftung für Kon-
sumentenschutz entstanden, welche seit 
Anfang 2014 Repair Café-Initiativen in der 
Deutschschweiz unterstützt und fördert. 
Weitere Informationen unter
www.repair-cafe.ch

Möchten Sie mitmachen :
Haben Sie handwerkliches Geschick 
oder technisches Know-How? 
Werden Sie Teil unseres Teams. 
Melden Sie sich bei Rolf Bregg 
unter 079 752 90 17 
oder oetwilrepair@yahoo.com
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Schul- und Gemeindebibliothek 
Krimi-Spektakel in der Bibliothek

Tatort 	 12. März 2024
Tatzeit 	 ca 9.30 Uhr
Motiv 	� Veranstaltung für unsere 

Erwachsenen Nutzer:innen 
planen

Tatwaffe 	E-Mail an Frau Silvia Götschi

Tathergang
Nicole Bischof, Kathrin Gamper und ich 
machten während unserer Teamsitzung 
einen Gehirnsturm (engl. Brainstorming) 
zum Thema «Anlass für Erwachsene 
Leser:innen». Plötzlich rief Kathrin Gam-
per: «Ich hab’s! Wir fragen Silvia Götschi 
für eine Lesung an!»

Gesagt getan: Astrid Frandsen griff zur Tat-
waffe E-Mail und schrieb eine Nachricht an 
Frau Götschi:

Guten Tag Frau Götschi

Gerne möchten wir in 
unserer Bibliothek einen 
spektakulären Anlass für 
bieten und kommen daher 
auf Sie zu. 

Hätten Sie am Freitag, 
20. September 2024 
um 20 Uhr Zeit, 
um in unserer Schul- 
und Gemeindebibliothek 
«mehr als eine Lesung» 
zu halten?

Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung.

Freundliche Grüsse

Das Team der Schul- und 
Gemeindebibliothek 
Oetwil am See

Die Antwort von Frau Götschi lautete: «ja, 
ich komme für eine szenische Lesung nach 
Oetwil am See. Und ich bringe eine 'Lei-
che' mit.»

Denn das macht Silvia Götschi bei ihren 
szenischen Lesungen: sie inszeniert einen 
Tatort. Ihre Lesungen sind eine Mischung 
aus Lesen, Erzählen, Musik und Theater. 
Inklusive passender Kulisse und eben – ei-
ner Leiche. 

Die Kulisse wird wohl die Appenzeller 
Bergwelt sein – denn dort spielt ihr aktu-
ellster Krimi «Alpstein», welcher Ende Juni 
2024 erschienen ist. 

Einen Einblick in eine solche Lesung finden 
Sie hier:

 

Wer ist Silvia Götschi?
Unter mybooks.ch fand ich eine treffende 
Beschreibung von Frau Götschi:

«Silvia Götschi verdient ihr Geld haupt-
sächlich mit Mord und Totschlag – nicht, 
weil sie eine Verbrecherin ist, sondern eine 
der bekanntesten Schweizer Krimi-Auto-
rinnen. Sie ist bekannt für ihre packenden 
Schweizer Regionalkrimis.»

Ich muss ehrlich gestehen: ich habe von 
Silvia Götschi erst wenige Krimis gelesen. 
Bei den rund 10'000 Medien in unserer 
Bibliothek und den 45'000 E-Medien fällt 
meine Bücherwahl – sagen wir mal – sehr 
diversifiziert aus. Umso neugieriger war 
ich auf die Frau, die es mit ihren Büchern 
regelmässig auf die vordersten Plätze 
der Schweizer Belletristik-Bestsellerliste 
schafft. Als bekennende Nicht-TTGlerin 
(Textiles und Technisches Gestalten, früher 
bekannt als Handarbeit und Werken in der 
Schule) gefällt mir eine Aussage von Silvia 
Götschi besonders gut: «Warum ich Krimis 
schreibe? – Ich stricke nicht gerne!»
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Auf ihrer Website entdecke ich noch mehr, 
was mich in den Bann der vielseitigen Au-
torin zieht. Neben Kriminalromanen hat sie 
auch einen Band mit 37 Gedichten von der 
Liebe geschrieben. Zudem finde ich zwei 
Romane, die beim Lesen des Klappentex-
tes in mir den Wunsch auslösen, mich bei 
einer Tasse Tee und einer Zimtschnecke 
damit in meinen Schaukelstuhl zurückzu-
ziehen. 

Ich bin voller Vorfreude, Silvia Götschi per-
sönlich kennenzulernen und sie live bei 
ihrer Krimiperformance zu erleben. Haben 
auch Sie Lust, dabei zu sein?

Wann 	 Freitag, 20 September 2024
Zeit	 Lesung 20.00 – 21.30 Uhr 
 	� anschliessend gibt es bei einer 

kleinen Erfrischung Zeit für 
Austausch und Signierstunde.

Eintritt 	 CHF 15.–

Die Platzzahl ist beschränkt, wir bitten um 
Anmeldung bis am 13. September 2024.
Anmelden können Sie sich bei uns direkt 
in der Bibliothek oder Tel. 043 844 88 50 
während unserer Öffnungszeiten oder un-
ter bibliothek@schule-oetwil.ch 

Astrid Frandsen 
Mitarbeiterin Bibliothek

arkmöglichkeiten

Kerzenziehen
Sonntag, 10. November
Mittwoch, 11. November
Samstag, 16. November
Sonntag, 17. November
Mittwoch, 20. November
Freitag, 22. November
Samstag, 23. November

11 bis 17 Uhr
14 bis 20 Uhr
13 bis 17 Uhr
11 bis 17 Uhr
14 bis 20 Uhr
13 bis 17 Uhr
13 bis 17 Uhr

ELTERN-KIND-KERZENZIEHEN
Freitag, 15. November 14 bis 17 Uhr
ausschliesslich für Kindergartenkinder und jünger

Während dem Kerzenziehen hat das Elternrat-Bistro offen.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von der Adventsstimmung verzaubern.

Im Feuerwehrgebäude Oetwil am See, Speerweg 4



30 SEPTEMBER 2024

Sekundarschule 
Anschlusslösungen 3. Sek 2024

PrA Senioren Betreuung 1
Elektroinstallateur EFZ 3
Dentalassistentin EFZ 1
Kauffrau EFZ 4
Fachfrau Gesundheit EFZ 7
Fachmittelschule 2
Landschaftsgärtner EFZ 1
Logistiker EFZ 1
Zeichnerin Architektur EFZ 2

Detailhandelsfachmann EFZ 1
Praktikum Fachmann/Fachfrau Betreuung 3
Polymechaniker EFZ 2
Automatiker EFZ 1
Bäcker Konditor Konfiseur EFZ 1
Informatiker EFZ 2
Gymnasium 1
Sanitärpraktiker EBA 1
Medizinischer Praxisassistent EFZ 1

Metallbauer EFZ 1
Praktikum Detailhandelsfachmann 1
Automobilfachmann EFZ 1
Gärtner EFZ 1 
Fachfrau Betreuung EFZ 2
Strassenbauer EFZ 1
Berufsvorbereitungsjahr 6
Motivationssemester 2
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Liebe musikalische Kindergarten-
Kinder und -Primarschüler, liebe 
Musikliebhaber, liebe Hobbymusiker, 
liebe Eltern

Am Samstag den 8. Juni hat die Musik-
schule Oetwil am See vier Ihrer angebote-
nen Instrumente einer Öffentlichkeit prä-
sentiert. 

Die Blockflöte (Lehrerin Tanja Gabsa), 
die Trompete (neuer Lehrer ab August 
Tobias Schneider), die Querflöte (Lehrerin 
Claudia von Wartburg) und neu dabei das 
Cello (Lehrer Vladimir Fortin) wurden zu-
nächst in einem kleinen Konzert im Sing-
saal Breite vorgestellt. 

Danach konnten alle Interessierten in 
unseren Unterrichtsräumlichkeiten ihre 
Fragen stellen und die Instrumente aus-
probieren. Über das rege Interesse haben 
wir uns besonders gefreut und bis 11.30 
Uhr die Fragen unserer grossen und klei-
nen Gäste beantwortet. Das neue Format 
soll von nun an in regelmässigen Abstän-
den ausgesuchte Musikinstrumente gezielt 

vorstellen, erklären und erfahrbar machen.
Sie werden jeweils über die Schulpost über 
weitere Veranstaltungen informiert. Neben 
unseren Schnuppergutscheinen, mit wel-
chen Sie unverbindlich direkt eine Lehrper-
son Ihrer Wahl kontaktieren können und 
einen Termin zur Probelektion vereinbaren 
dürfen, sowie den Präsentationen der MGA 
(musikalische Früherziehung) haben wir 
hiermit ein weiteres Angebot geschaffen, 
um unsere Welt der Musik und des Klangs 
näher an Sie herantragen zu können. 

Wenn Sie an den genannten Instrumen-
ten bereits jetzt Interesse haben, nehmen 
Sie doch einfach mit uns Kontakt auf. Sie 
finden unser Sekretariat im Bachtelweg 14 
und können ihre Anmeldung, oder eine 
Frage mit Doris Trachsler von der Musik-
schule, oder direkt mit mir besprechen.

Die Musikschule Oetwil am See freut sich 
auf Ihre Kontaktaufnahme und grüsst Sie 
herzlich,

Dirk Sauer
Leiter Musikschule

Musikschule 
Die Musikschule Oetwil am See erhält ein neues Format: 		
Instrumentenpräsentation ausgewählter Instrumente
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Sanitär Fuchs

                                         Bitte rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.
Josef Fuchs, dipl. Sanitär-Installateur, Speerweg 3, 8618 Oetwil am See, Tel. 044 929 28 00

plant – installiert – repariert
Ihre Sanitär- und Heizungsanlagen

Storen-Service Peter BlattmannStoren-Service Peter Blattmann

Peter Blattmann • Wampflenstr. 54 • 8706 Meilen • T 044 923 58 95 • F 044 923 58 45 • www.storenblattmann.ch

Reparaturen und Neumontagen
Lamellenstoren • Sonnenstoren • Rolladen
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Fahrt mit der «Sauschwänzlebahn»
Donnerstag, 19. September 2024

Mit Ryffel-Car fahren wir nach Blumberg 
mit einem Kaffeehalt und Mittagessen in 
Riedböhringen.

Am Nachmittag geht‘s mit der «Sauschwänz-
lebahn» nach Weizen mit eindrücklichen 
Blicken in die Wutachschlucht. 

Rückkehr nach Oetwil mit unserem Car.

Nicht vergessen: 
ID und ein paar EURO (für Getränke)

Alle Oetwiler Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich 
willkommen!

Datum	
Donnerstag, 19. September 2024

Abfahrt	
8.05 Uhr – Gusch Bushaltestelle
8.30 Uhr – Gemeindehaus Oetwil am See

Kosten	
Fr. 70.– 
(auswärtige Nichtmitglieder: Fr. 90.–)

Inbegriffen sind
Carfahrt, Kaffee und Gipfeli 
Mittagessen (ohne Getränke) 
Bahnfahrt und Trinkgelder

Rückkehr
ca. 17.30 Uhr

Anmeldungen	
bis Donnerstag, 5. September 2024 
mit Talon an Silvia Daeppen, 
Etzikon 21, 8618 Oetwil am See
Tel. 044 929 16 02 (Telefonbeantworter)
E-Mail: ausflug@senioren-oetwil.ch 

 (Versicherung ist Sache der Teilnehmer)

Seniorenverein
Herbstausflug Seniorenverein
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Damals und heute
Eine Zeitreise in der Gusch

Eher zufällig beim Stöbern im Bildarchiv 
der ETH stiess der Schreibende auf dieses 
Schwarzweissfoto aus einem Familien-
Fotoalbum. «Hochzeitsfeier von Marie 
und Karl; 1. Oktober 1927: Autofahrt ins 
Zürcher Oberland, Gusch bei Oetwil am 
See» lauten die Angaben dazu. Wer sind 
Marie und Karl? Woher kommt die Ge-
sellschaft? Ein Restaurant Rössli «Rössli» 
in der Gusch? Lauter offene Fragen, die 
zu Nachforschungen anregen. Weil eine 
Heirat amtlichen beurkundet wird, müsste 
doch Genaueres herauszufinden sein. Der 
Versuch sei gewagt, das Bild zum Erzählen 
zu bringen.

Das Wetter
Der erste Oktober 1927 ist ein nebliger, 
kühler Samstag. Immerhin ist es trocken, 
nachdem die beiden Vormonate über-
durchschnittlich nass waren. Kaum ein Tag 
ohne Regen! Doch heute kann auf Regen-

schirm und -kleidung verzichtet werden. 
Zudem: Dank der Nebelfeuchte wird auf 
den damals ungeteerten Kantonsstrassen 
keine Staubfahne aufgewirbelt.

Das Auto
Der Reisecar gehört der Firma von Chris-
tian Häfeli, der an der Hohlstrasse 82 in 
Zürich 4 ein Transportgeschäft führt. Ge-
schlossene Möbelwagen mit Anhänger, 
Camionage, Spedition und Gesellschafts-
automobile mit 22 oder 30 Plätzen gehö-
ren in seinen Fuhrpark. Die Hochzeitsge-
sellschaft hat den 22-plätzigen Bus der 
Marke FBW gemietet. Er reicht gut für die 
siebzehn Personen und den mitreisenden 
Fotografen. 

Der Fotograf
Noch genügt das nachmittägliche Tages-
licht für vier Gruppenbilder vor dem Res-
taurant, von denen hier nur eines abge-

bildet ist. Gekonnt hat der unbekannte, 
aber professionelle Fotograf die Leute 
platziert, sodass alle Gesichter gut zu er-
kennen sind. Es geht ja auch um sein Ge-
schäft mit den Abzügen. Im erwähnten 
Fotoalbum sind von der Hochzeit sieben 
seiner Aufnahmen erhalten. Sogar eine 
Innenaufnahme des Rössli bei düsteren 
Lichtverhältnissen!

Der Hochzeitstag
Vom Balkon blicken die Hauptpersonen, 
das Brautpaar und die Trauzeugen, in die 
Kamera. Dort, im ersten Stock wird bald 
darauf das Hochzeitsessen aufgetischt. 
Hier befindet sich der mit schönem Par-
kettmuster ausgelegte Tanzsaal, eine Be-
sonderheit, die in Oetwil höchstens noch 
vom «Sternen» übertrumpft wird. Wie 
lange die Abendunterhaltung dauert und 
wann zur Rückreise in die Stadt aufgebro-
chen wird, ist unbekannt. 
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Am Morgen hatte die standesamtliche 
Trauung in Zürich stattgefunden. An-
schliessend folgte ein Fototermin für das 
Brautpaar im Atelier des Fotografen. In ei-
ner blumengeschmückten Kutsche waren 
die vier zur katholischen Mutterkirche St. 
Peter und Paul an der Werdstrasse vorge-
fahren.
An der dortigen kirchlichen Hochzeit nah-
men gegen 40 Gäste teil. Im Anschluss 
brach der engere Familienkreis zu einer 
Ausflugsfahrt ins Zürcher Oberland auf. 
Die mit Handorgelmusik begleitete Rund-
reise könnte von Zürich via Schwamendin-
gen – Dübendorf – entlang dem Greifen-
see – Mönchaltorf – Gossau – Grüningen 
– Willikon – Oetwil zum Ziel «Rössli» in der 
Gusch geführt haben; doch das ist bloss 
eine Vermutung.

Das Brautpaar
Klar beantwortet kann aber die Frage zur 
Identität es Hochzeitspaares: Die Braut 
Marie Brandl wohnte an der Freischütz-
gasse 16, im 2. Stock, im Zürcher Quartier 
Aussersihl. Sie hatte drei Brüder und zwei 
Schwestern.1923, vier Jahre vor Maries 
Hochzeit, starb er im Alter von 58 Jahren. 
Ihre Eltern, Sebastian Brandl und Barbara 
Stanglmeier, stammten aus Attaching in 
Bayern und hatten 1905 geheiratet. Der 
Vater arbeitete erst als Handlanger, ab 
1920, gezeichnet von Krankheit, verkaufte 
er Bürstenwaren, die er in der Werkstatt im 
Parterre des Hauses selber herstellte. Der 
Bräutigam Karl Mennig hatte den Bäcker-
beruf erlernt, wie schon sein Vater. Seine 
Eltern stammen aus Sommersried in Würt-
temberg, betrieben an der Freischützgasse 
15 eine Bäckerei – Conditorei. Karls Vater 
fehlt an der Hochzeit des Sohnes, da auch 
er 1924 verstorben war. Bis 1935 führten 
nun Karl und Marie Mennig – Brandl die 
Bäckerei weiter. Dann wurde das Geschäft 
verkauft und der Beruf aufgegeben. Karl 
war nun Gipser und wohnte mit Marie an 
der Eglistrasse 21.

Das «Rössli»
Rätselhaft bleibt, weshalb die Hochzeits-
gesellschaft ausgerechnet das «Rössli» in 
der Gusch für die abendliche Feier wählte. 

Zwar konnte die Speisewirtschaft einst 
punkten mit dem Tanzsaal, der Garten-
wirtschaft und der Tramhaltestelle direkt 
vor dem Haus. Erbaut 1879, erlebte es bis 
Ende des 1. Weltkrieg eine einigermassen 
gute Zeit.
Dann folgte der Niedergang. Bis 1935 
wechselten die Besitzer fast jährlich! In-
vestitionen blieben aus und das Äussere 
machte keinen gepflegten Eindruck. Der 
letzte Wirt, Jakob Bindschedler, gab nach 
sieben Jahren den Betrieb 1942 auf und 
zog in die Stadt. Zuvor hatte das «Rössli» 
nur noch als Unterkunft für Landdienst-
mädchen anfangs des 2. Weltkriegs ge-
dient. Nicht zuletzt wurde die Schliessung 
durch «sanften Druck von oben» beför-
dert.
Die Volkszählung von 1941 ergab 1127 
Einwohner in Oetwil. Gemessen an die-
ser Zahl gab es drei Wirtschaften zu viel 
im Dorf. Das Rössli wurde als überzäh-
lig erachtet. Es wurde das erste Opfer 
des «Beizensterbens». Wirt Bindschedler 
wurde vom Staat mit Fr. 4000.– für die 
dauerhafte Schliessung entschädigt. Bau-
meister Mario Dotti-Fischer kaufte die Lie-
genschaft als Wohnhaus und die dazuge-
hörigen Gebäude als Arbeiterunterkunft 
und Materiallager.

Letzte Bewohnerin bis 1997 war die Witwe 
Anna (Dotti) – Fischer. 2011 erfolgte der 
Abbruch, obwohl das Haus als wichtiger 
Zeitzeuge und deshalb als erhaltenswert 
eingestuft wurde.

Heute, nach fast 100 Jahren
Anstelle des einstigen Restaurants steht 
nun ein Einfamilienhaus. Abgeschottet 
durch eine begrünte Lärmschutzwand ist 
es von der Strasse abgewandt. Nichts ist 
mehr, wie es einst war. Oder doch?

Man beachte und vergleiche die Balkone 
auf beiden Bildern!

Theodor Marty

Gleicher Fotostandort, gleicher Blickwinkel heute: Wo einst das «Rössli» stand
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Der Samariterverein Hombrechtikon wurde 
am 18. Januar 1926 gegründet, zu seinem 
Einsatzgebiet zählen Hombrechtikon und 
Feldbach. Seit sich 2018 der Oetwiler Sa-
mariterverein auf Grund mangelnder Mit-
gliederzahlen aufgelöst hat, zählt auch 
Oetwil am See zu unserem Einsatzgebiet.
 
Bei unseren Einsätzen wie z.B. an der 
Chilbi, dem Schülerturnier, dem Badifest, 
der Operette Hombrechtikon, Schulsport-
tagen, usw. sind wir für die Erste-Hilfe-
Leistungen zuständig.

Wir bieten jedoch auch Nothelferkurse, 
Zielgruppenkurse, und Kleinkinder-Nothil-
fekurse an.

Durch regelmässige Schulungen sind un-
sere Vereinsmitglieder immer auf dem 
neuesten Stand. 

Wir sind ein kleiner, aber sehr motivierter 
Samariterverein und einer der letzten am 
rechten Zürichseeufer, die noch existieren 
können. Damit dies auch so bleibt sind wir 
auf deine Mithilfe angewiesen!

Melde dich noch heute unverbindlich für 
eine Schnupperstunde bei einer unserer 
Vereinsübungen auf unserer Homepage  
www.samariterhombi.ch an.  
 

Nächste Übungen: 
03.09.2024
01.10.2024
05.11.2024
03.12.2024

Samariterverein Hombrechtikon
Auch für Oetwil am See zuständig
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Eine schöne Tradition in Oetwil sind die 
Adventsfenster. Hätten Sie nicht Lust ein 
Fenster zu dekorieren und bei dem Ad-
ventskalender der besonderen Art mitzu-
machen? 

Die Fensterbilder können gemalt oder mit 
verschiedenen Materialien kreiert sein. Der 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.  

Vom 1. – 24. Dezember erleuchtet von 
18  – 21 Uhr jeden Tag ein neues Fenster 
den Abend. Die Fenster erhellen Oetwil bis 
Ende Jahr. Viele Oetwiler nützen die Ge-
legenheit für einen abendlichen Spazier-
gang. 

Wenn Sie an Ihrem Eröffnungsdatum, 
Gäste zu einem warmen Punsch oder Tee 
willkommen heissen möchten, teilen Sie es 
mir bei der Anmeldung mit und markieren 
Sie Ihr Fenster mit einer roten Masche.

Der Adventskalender wird in der Dezem-
ber-Ausgabe des oetwilers publiziert.

Interessiert? Sie erreichen mich wie folgt:

Birgit Hoogeveen
Telefon:	 044 929 04 61 oder 
Mobile:	 076 390 04 61 
	 via Whats App / SMS oder
E-Mail:	 birgit@hoogeveen.ch

Anmeldeschluss:
20. September 2024

Adventsfenster 2024
Adventskalender

Liebe Oetwilerinnen, liebe Oetwiler

Unsere diesjährige Ausstellung hat sehr 
gut Fahrt aufgenommen. Die Frühwerke 
Helen Dahms sind noch nicht häufig in 
Ausstellungen der näheren Vergangenheit 
zu sehen gewesen.

Gegenübergestellt sind Drucke der Berner 
Künstlerin Bertha Züricher, die Helen Dahm 
in München an der Damenakademie ken-
nengelernt hat. Nebst diesen Drucken sind 
auch interessante Paarungen von Gemäl-
den der beiden Künstlerinnen zu sehen. 

Am 7. und 8. September kommen Sie in 
den speziellen Genuss von Führungen un-
seres Kurators Matthias Fischer, jeweils um 
14.30 Uhr. 
Wir freuen uns ganz besonders, dass die 
Publikation zur Ausstellung mit einem 
wichtigen Teil über die Künstlervereini-
gung «Die Walze» am 7. September um 
17.00 Uhr mit einer Buchvernissage der 
Öffentlichkeit vorgestellt werden kann. Sie 
sind herzlich eingeladen dazu.

Vorausschauend freue ich mich sehr, dass 
die Klasse von Frau Nina Stüdeli dieses Jahr 

die Gestaltung der Adventsfenster unter-
stützt. Wir dürfen, wie letztes Jahr den 
Reigen der vielen bunten Fenster eröffnen.
Packen Sie die Gelegenheit noch bis am 
27. Oktober an einem Samstag oder Sonn-
tag unsere Ausstellung anzuschauen. Sie 
wissen ja, dass am ersten Wochenende 
des Monats auch das Ortsmuseum geöff-
net ist.

Herzliche Grüsse
Regula Tischhauser

Museumsleiterin
Helen Dahm Museum

Helen Dahm Museum 
Helen Dahm und Bertha Züricher
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Der Nachtdienst stellt besondere Aufgaben 
an das Personal. Das Pflegezentrum Stif-
tung Loogarten hat sich mit Katja Wachter, 
Leiterin des Nachtdienstes, über diesen Be-
reich der Pflege unterhalten.

Was sind die wichtigsten Tätigkeitsbe-
reich(e) und Kernaufgaben im Nacht-
dienst?
Wir gewährleisten die Pflege und Be-
treuung in der Nacht. Die Bewohnenden 
sollen sich sicher und geborgen fühlen. 
Die Bedürfnisse der Bewohnenden sind 
nachts ganz anders als tagsüber. Priorität 
hat, dass sie keine Beschwerden haben 
(z.B. Schmerzen), gut schlafen und sicher 
sind. Das bedeutet, dass wir regelmässig 
bei den Bewohnenden vorbei schauen, 

in der Regel so, dass sie es nicht merken, 
weil sie schlafen. Bei Bedarf führen wir 
Positionswechsel aus, wenn sie das nicht 
mehr selber können, damit sie nicht wund 
liegen. Besonders wichtig ist auch Sicher-
stellung der Körperhygiene bei allen Be-
wohnenden während der Nacht. Kognitiv 
eingeschränkte Bewohnende müssen auch 
überwacht werden, dass sie nicht aus dem 
Bett fallen oder selber aufstehen und dann 
stürzen. Hier werden wir von Alarmmatten 
unterstützt, die wir am Boden beim Bett-
rand positionieren und die uns über das 
Rufsystem alarmieren, wenn jemand drauf 
tritt.

Wie sieht der „typische“ Ablauf eines 
Nachtdienstes aus? 
Bei Arbeitsantritt um 20.45 Uhr erhalten 
wir mündlich einen aktuellen Überblick 
über alle Bewohnenden und lesen uns zu-
sätzlich in der Pflegedokumentation ein. 
Nach dem Übergaberapport spricht sich 
das Nachtdienstteam von 3-4 Personen 
ab, wer welche Aufgaben übernimmt und 
dann begeben wir uns auf die regelmäs-
sigen nächtlichen Kontrollgänge bei den 
Bewohnern. Dabei kommt es oft vor, dass 
Bewohner sich per Glocke melden, weil sie 
ein Bedürfnis haben, auf welches wir in-
dividuell eingehen. Es kann auch vorkom-
men, dass ein Bewohner Gesprächsbedarf 
hat, wofür wir uns gerne Zeit nehmen, 
wenn das möglich ist. Irgendwann im Ver-
lauf der Nacht machen wir nach Möglich-

keit Pause und nutzen die Zeit für einen 
Austausch untereinander. Am Ende des 
Nachtdienstes um 07.20 Uhr übergeben 
wir dem Frühdienst. 
 
Was sind die grössten Herausforde-
rungen in der Pflege und Betreuung 
während der Nacht?
In der Nacht arbeitet weniger Personal als 
tagsüber, da mit einer tieferen Arbeits-
belastung gerechnet werden kann. Die 
Pflegefachperson ist bei medizinischen 
oder organisatorischen Zwischenfällen auf 
sich alleine gestellt ist und muss jederzeit 
eigenständig entscheiden, wie das wei-
tere Procedere sein soll. Das bedingt viel 
Fach- und Erfahrungswissen. Die Arbeit 
im Nachtdienst entspricht nicht dem Bio-
rhythmus und kann körperlich an die Sub-
stanz gehen. Insbesondere dann, wenn die 
Nächte unruhig sind, die Bewohnenden 
viel Hilfestellung brauchen und sich medizi-
nische oder organisatorische Zwischenfälle 
häufen. Die langen Wege von Abteilung zu 
Abteilung und von Zimmer zu Zimmer las-
sen die Beine ebenfalls ermüden.

Was ist die Motivation im Nachtdienst 
zu arbeiten?
Entweder mag man Nacharbeit oder man 
mag sie nicht. Das hängt davon ab, wie 
man die Tag-/Nachtumkehr verträgt. Häu-
fig entscheiden sich Pflegende aus familiä-
ren Gründen für den Nachtdienst. Da die 
Nachteinsätze 10.5 Stunden dauern und 

Loogarten Esslingen
Wenn die Nacht zum Arbeitstag wird

Weitere Informationen 

loogarten.ch

Öffentliche Anlässe Sept. – Nov. 2024

DI,  03.09.24 ∙ 14.30 Stricksachen Verkauf 

DI,  17.09.24 ∙ 14.30 Musik mit Peter Korda

DI,  08.10.24 ∙ 14.30 Kino 

DI,  22.10.24 ∙ 14.30 Musik

DI,  05.11.24 ∙ 14.30 Kino 

DI,  19.11.24 ∙ 14.30 Kleider- und Modeverkauf
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mit einer zusätzlichen Zeitkompensation 
vergütet sind, fallen im Vergleich zur Ta-
gesarbeit weniger Einsätze an.

Welche Unterschiede gibt es im Ver-
gleich zur Tagespflege?
Die ganze Atmosphäre ist viel ruhiger, die 
Alltagshektik fehlt. Nachts fallen viel we-
niger administrative Aufgaben an, welche 

tagsüber vor allem das Fachpersonal sehr 
auslasten.  

Welche sozialen Kompetenzen und 
Eigenschaften sollte man im Nacht-
dienst mitbringen?
Sehr wichtig ist, dass man ruhig und be-
sonnen bleibt und den Überblick behält. 
Teamwork ist das A und O. Man muss 
damit umgehen können, dass man, auch 

mit den Bewohnenden, weniger sozia-
len Austausch hat als tagsüber und dass 
man im Winter kaum Tageslicht während 
einem Nachttournus sieht. Man muss sich 
bewusst sein, dass die Organisation des 
Privatlebens darunter leiden kann. Grund-
sätzlich sollte man körperlich und psy-
chisch robust und fit sein.

Möglicherweise sind Sie auch schon direkt 
oder indirekt mit den geheimnisvollen flie-
genden Säugetieren in Kontakt gekom-
men. In der Schweiz sind 30 Fledermaus-
arten bekannt, davon leben im Kanton 
Zürich 18 Arten. Viele Fledermausarten 
sind bedroht und alle 30 Arten bundes-
rechtlich geschützt. Der Fledermausschutz 
setzt sich deshalb seit über 40 Jahren für 
die Erhaltung und Förderung von Kolonien 
und ihren Unterschlüpfen ein.

In Oetwil am See stehe ich neu als An-
sprechperson rund ums Thema Fleder-
mäuse und Fledermausschutz zur Verfü-
gung. Ich habe die Ausbildung für Lokale 
Fledermausschützende besucht und er-
folgreich abgeschlossen. Diese wurde von 
den Fledermausschutzbeauftragten des 
Kantons Zürich durchgeführt.

Als Lokale Fledermausschützerin von Oet-
wil am See nehme ich gerne Meldungen 
von Fledermausunterschlüpfen entgegen 
und informiere Sie gerne zu diversen Fle-
dermausanliegen, auch wenn es Probleme 
z.B. mit deren Ausscheidungen geben 
sollte. Möchten Sie mehr Informationen 
über Fledermäuse? Gerne stehe ich dafür 
zur Verfügung und freue mich über Ihr 
Interesse.

Für Soforthilfe bei geschwächten oder 
verletzten Tieren ist umgehend das Fle- 
dermausschutz-Nottelefon zu benach-
richtigen: Tel. 079 330 60 60 es ist täg-
lich rund um die Uhr besetzt.

Mehr Infos auf    
www.fledermausschutz.ch
	

Georgina Brandenberger
Lokale Fledermausschützende

für die Gemeinde Oetwil am See
Co-Präsidentin NVMU

Auee 2, 8618 Oetwil am See
Tel. 044 929 26 31      

mail: brandenberger@bluewin.ch 
oder info@nvmu

  

Natur- und Vogelschutzverein
Fledermausschutz in der Gemeinde Oetwil am See

Braune Langohren / Fotograf: Markus Furrer
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Im November nimmt die Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie auf dem Areal der Clienia 
Schlössli den Betrieb auf. Die beiden Ge-
bäude, ein Klinikgebäude mit drei Statio-
nen für je neun Kinder und Jugendliche 
sowie die dazu gehörige Schule, sind fast 
fertiggestellt.

Junge Patientinnen und Patienten finden 
ab November in Oetwil am See ein kinder- 
und jugendpsychiatrisches Angebot vor. 
Die drei neuen Stationen tragen dazu bei, 
die angespannte Situation, die in diesem 
Bereich in der Region herrscht, zu ent-
schärfen. Die Leitungspersonen aus Me-
dizin und Pflege haben bereits die Arbeit 
aufgenommen. Nach und nach werden die 
Stellen besetzt, und die therapeutischen 
Konzepte und Angebote werden entwi-
ckelt und verfeinert. Von ihrem Standort 
im thurgauischen Littenheid bringt die 
Clienia-Gruppe bereits Erfahrung im kin-
der- und jugendpsychiatrischen Bereich 
mit. Dort behandelt sie junge Patientinnen 
und Patienten ab Vorschulalter bis zu 18 

Jahren mit Störungsbildern aus dem ge-
samten Spektrum der Kinder- und Jugend-
psychiatrie und -psychotherapie auf acht 
spezialisierten Stationen. Das therapeuti-
sche Ambiente «Burg Lino» mit sieben in-
dividuellen Identifikations-Figuren und das 
dazu gehörige, einzigartiges Inneneinrich-
tungskonzept wurde nun in Oetwil am See 
aufgenommen und um neue Figuren er-
weitert. Vier künstlerisch dargestellte Tiere 

werden die jungen Patientinnen und Pati-
enten in den Räumlichkeiten der Stationen 
begleiten.

Mehr Infos über die Clienia-Gruppe
www.clienia.ch

Clienia AG auf Facebook und Linkedin, 
clienia.ag auf Instagram

Clienia Schlössli AG
Die neue Kinder- und Jugendpsychiatrie ist fast fertig

Die Genossenschaft für Alterswohnungen 
Oetwil am See vermietet preisgünstige 
Wohnungen an Personen, die in der Lage 
sind, einen Haushalt selbständig zu führen. 
Zusätzlich gelten folgende Voraussetzun-
gen: Sie haben Anteilscheine der Genossen-
schaft gezeichnet und sind über 60 Jahre 
alt. 

Mitglied der Genossenschaft kann jede 
natürliche oder juristische Person werden, 
welche mindestens zwei Genossenschafts-
anteile von je CHF 100.– übernimmt, mit 

der Wahlmöglichkeit mit Zins oder Verzicht 
auf Zins. Der Zinsfuss wird vom Vorstand 
vorgeschlagen und an der jährlichen Gene-
ralversammlung beschlossen. 

Die Gründung der Genossenschaft wurde 
durch den damaligen Gemeindepräsident 
Gottfried Zaug, als Hauptinitiator, in die 
Wege geleitet. Zur Gründungsversamm-
lung vom 1. Dezember 1971 hat die Bau-
kommission im Auftrage des Gemeinderats 
die Oetwiler Einwohnerschaft eingeladen. 
Die Bevölkerung wurde wie folgt orientiert: 

Die Genossenschaft bezweckt in gemein-
nütziger Weise betagten Einwohnern von 
Oetwil am See geeignete und preiswerte 
Wohnungen zu verschaffen. Der Gemein-
derat hat ein Projekt für Alterswohnungen 
in der Schwerze ausgearbeitet mit 16 Ein-
zimmer- und 7 Zweizimmerwohnungen das 
von der Genossenschaft übernommen wer-
den kann. Die Gemeindeversammlung wird 
am 10. Dezember 1971 über den Kredit 
beschliessen. 

Genossenschaft für Alterswohnungen
Alterswohnungen
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Nach positivem Beschluss konnte mit den 
Bauarbeiten begonnen werden und ab 1. 
Oktober 1973 waren die Wohnungen be-
zugsbereit. 

Im Laufe der Zeit wurde der Wunsch der 
Bevölkerung nach Zweizimmerwohnun-
gen immer grösser und ein Umbau wurde 
beschlossen. Das ausgearbeitete Projekt 
ermöglichte den Umbau mit minimalem 
Aufwand und es wurden 17 Zwei- und 1 
Dreizimmerwohnung erstellt. Bezugstermin 
der umgebauten und renovierten Wohnun-
gen war der 15. September 2006. 

Die Wohnungen sind gut belegt und es gibt 
eine Warteliste. 

Der Vorstand ist bestrebt durch sinnvolle In-
vestitionen den Unterhalt der Liegenschaft 
zu minimieren und den Komfort für Miete-
rinnen und Mieter zu erhöhen. So wurde 
im Jahr 2013 ein neuer Lift eingebaut und 
an der GV wurde informiert, dass eine um-
weltfreundlichere Heizung installiert wird. 
Die Energie für Warmwasser und Heizung 
liefert jetzt der Wärmeverbund EKZ und die 
Ölheizung wurde demontiert. Die neue Hei-
zung läuft seit September 2013 problemlos. 
Alle Rollläden wurden 2018 mit Funkmoto-
ren ausgerüstet und das mühsame Kurbeln 
von Hand entfällt. 

Auch der Gartensitzplatz wurde neugestal-
tet und mit einem Lamellendach beschat-
tet. Hier findet nun alljährlich die Grillparty 
statt organisiert durch Vorstandsmitglieder.
Auch zu einem Neujahrsessen im Aufent-
haltsraum wird durch den Vorstand einge-
laden. 

Im Aufenthaltsraum treffen sich die Bewoh-
nerinnen und Bewohner zum Plaudern, 
Kaffee und Kuchen, Spielen usw. Auch die 
Vorstandssitzungen werden hier abgehal-
ten. 

Apropos Vorstand, vorgeschriebene Organe 
einer Genossenschaft sind: Generalver-
sammlung, Verwaltung resp. Vorstand und 
Kontrollstelle resp. Prüfstelle. 

Die Wohnbaugenossenschaften eröffnen 
ihren Mitgliedern die Möglichkeit, ge-
meinsamen Wohnraum zu schaffen und 
zu verwalten. Die Mitglieder profitieren 
von niedrigeren Mieten und einem guten 
Wohnumfeld. Unsere Genossenschaft ist 
bestrebt diesen Ansprüchen zu genügen. 
Leider wird es immer schwieriger Vakanzen 
im Vorstand zu besetzen. Wir suchen Frei-
willige, welche mit viel Freude und Herzblut 
sich für die Arbeit im Vorstand begeistern 
können. 

Interessierte melden sich bitte beim 
Vorstand oder Präsidenten:

Ernst Oertli 
044 929 19 28
ernst.oertli@bluewin.ch

Herzlichen Dank

DORF UND UMGEBUNG
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Am 23. November 2024 ist es wieder 
so weit, die Schloss-Eisbahn startet in 
eine weitere Saison. Was als kleines 
Projekt gestartet ist, hat sich mittler-
weile zu einem Highlight im Winter 
entwickelt. 

Die Schloss-Eisbahn Grüningen hat erneut 
eine erfolgreichen Saison 2023/24 hinter 
sich und wird am 23. November 2024 
wieder ihre Bahnen öffnen. Die Schloss-
Eisbahn ist eines der Highlights im Winter, 
ermöglicht Kindern Sport und Bewegung 
an der frischen Luft und ist zu einem sozi-
alen Treffpunkt geworden, den viele nicht 
mehr missen möchten. 

Es ist bereits die achte Saison, die der 
Verein organisiert und der Vorstand im-
mer wieder Anpassungen vorgenommen 
hat. Bewährt haben sich die Energie-Spar-
massnahmen, die auch in der kommen-
den Saison beibehalten werden. Dank der 
verlängerten Überdachung musste kein 
Anlass und kein Eisstockschiessen wegen 
Regen oder Schneefall abgesagt werden, 
die Arbeit der Eismeister blieb weitge-
hend von Wettereinflüssen verschont und 
unsere Gäste konnten im Trockenen den 
Eislaufenden zuschauen. 

Veränderungen wird es in der Schlossbar 
geben, wo sich ein neues Gastgeber Team 
um die Gäste kümmern wird. Ebenso 
kann der Vorstand erneut auf ein einge-
spieltes Helferinnenteam zählen. Gastro-
Verantwortliche Priska Heiniger nimmt 
bereits Reservationen an und ist unter 
pheiniger@schloss-eisbahn.ch zu errei-
chen. 

Das Bijou Schloss-Eisbahn soll weiter be-
stehen, darin ist sich der Vorstand einig. 
Möglich ist das nur durch unsere zahlrei-
chen Sponsoren, Gönner und Werbepart-
ner und einer guten, lokalen Vernetzung. 
Es sind die vielen Gewerbetreibenden aus 
Grüningen, Oetwil, Gossau, Hombrech-
tikon und anderen Gemeinden, die uns 
tatkräftig unterstützen, wofür wir sehr 
dankbar sind. Ohne sie, wäre die Schloss-
Eisbahn nicht möglich. Auch die zahlrei-
chen Schulklassen aus diesen Gemeinden 
bereichern die Schloss-Eisbahn und hel-
fen, die Kosten zu decken. Wir hoffen, 
dass wir auch in der kommenden Saison 
2024/25 wieder auf Sie zählen dürfen. 

Auskunft: 
Martina Gradmann / Vizepräsidentin 
Schloss-Eisbahn – Tel. 079 272 37 34
mgradmann@schloss-eisbahn.ch 
www.schloss-eisbahn.ch

Schloss-Eisbahn Grüningen
Erfolgreiche Saison, auch dank Überdachung
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Wenn ein Unternehmen seinen 50. Ge-
burtstag feiern darf, ist dies nie der Ver-
dienst einer einzelnen Person, sondern die 
Leistung von einem starken Umfeld, Mitar-
beitern, Kunden, Freunden und Partnern. 
Dieser Rückhalt gemischt mit richtigen 
Entscheidungen zur richtigen Zeit haben 
uns zu dem gemacht, was wir heute sind: 
«Ein gefestigter KMU-Familienbetrieb mit 
qualifizierten Mitarbeitern in Oetwil am 
See». 

Im Oktober 1974 gründeten Daniel & 
Monika Roider die Einzelfirma «D. Roider 
Präzisionsmechanik» mit Sitz in Männe-
dorf. Mit der Herstellung von Einzelteilen, 
Komponenten und Vorrichtungen durch 
mechanische Bearbeitungen hatte sich das 
junge Ehepaar in die Berufswelt gewagt. 
Die erste grosse Hürde musste bereits 
wenig später durch den Wirtschaftsab-
schwung während der Ölkrise gemeistert 
werden. Es galt sich kurzfristig neu zu 
positionieren und unkonventionelle Wege 
zu gehen. Mit der  Herstellung von diver-
sen Schlosserarbeiten, Schmiede-Eisen-Ge-
länder, Dampfmaschinen und deren Kom-
ponenten, Stricknadeln und Knöpfen aus 
Holz, Weidezäune aus Armierungseisen 
sowie Kunststoff-Drahthalter konnte man 
sich über Wasser halten. 

6 Jahre nach der Gründung der Einzelfirma 
und einigen Auf und Ab’s konnte sich die 
nun junge Familie den Traum einer Wohn- 
und Geschäftsliegenschaft in Oetwil am 
See erfüllen. Die Geschäftstätigkeiten an 
der Eichbüelstrasse sind zwar seit 1999 

Geschichte, aber am Produktionsstandort 
in Oetwil am See wurde stets festgehal-
ten. Durch den Umzug in das umgebaute 
Betriebsgebäude im ehemaligen «Städeli 
Areal» konnte sich der KMU Betrieb neue 
Möglichkeiten erschaffen.

Einen entscheidenden Meilenstein konnte 
im Jahr 1992 durch den Erwerb der Rechte 
zur Herstellung und den Vertrieb der be-
kannten ROTOR Spannwerkzeuge gelegt 
werden. Durch kontunuierliche Weiter- 
und Neuentwicklungen kann sich der Be-
trieb in einem komplizierten und sich stets 
wandelndem Markt behaupten. Unser 
Anspruch ist es, den Schweizer- und Welt-
markt mit qualitativ hochwertigen Spann-
werkzeugen zu beliefern. 

Das heute international tätige Familien-
unternehmen beschäftigt aktuell 11 Mit-
arbeiter aus der Region. Da sich mittler-
weile die D. Roider Präzisionsmechanik AG 
fast ausschliesslich mit der Herstellung der 
Eigenprodukte beschäftigt, erfolgte 2021 
eine Namensänderung. Vortan agiert die 
Firma exklusiv unter dem Namen der 
«ROTOR TOOL AG» und wird in der 2. Ge-
neration geführt. 

Dass wir nach 50 Jahren immer noch in 
Oetwil am See produzieren können macht 
uns stolz und zeigt, dass wir uns sehr wohl 
fühlen im Zürcher Oberland. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn möglichst viele 
OetwilerInnen, Partner, Freunde und Wohl-
gesinnte mit uns das Jubiläum feiern.

ROTOR TOOL AG 
Höchste Präzision und Qualität seit 50 Jahren

TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 21. September 2024

10.00 –13.30 Uhr

ROTOR TOOL AG│Esslingerstrasse 13│8618 Oetwil am See
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Unsere Häsli-Kinder sind bereits im August 
fröhlich ins neue Spielgruppenjahr gehop-
pelt oder in den Kindergarten gehüpft.

Von Montag bis Donnerstag jeweils 9.00 
bis 11.30 Uhr spielen, werken und lachen 
etwa 30 Kinder (in Gruppen von höchs-
tens 11 ) im «Häsli hüpf» am Speerweg 
19 und am Freitagmorgen mit der Gruppe 
Feldhäsli im Badi-Wald auf unserem herge-
richteten Platz oder draussen in der schö-
nen Natur.

Jeden Morgen bieten wir eine frei wähl-
bare Bastelaktivität wie Kleben, Schnei-
den, Kneten, Auffädeln oder Stempeln 
an. Eine spielerische Sprachförderung und 
eine Geschichte zu einem aktuellen Thema 
sind ebenfalls ein fester Bestandteil unse-
res Konzeptes. 

Vor den Sommerferien haben wir unser 
Spielgruppenjahr zum Thema Bauernhof 
abgeschlossen. Wir haben einen Bau-
ernhof erkundet, die herzigen kleinen 

Zwillings-Geisslein im Schachen besucht, 
Schäfchen gebastelt und viele Lieder ge-
sungen. Am Freitag haben wir immer 
wieder, wie die Schweinchen in der Dreck-
pfütze, im Badiwald gespielt. Dass es oft 
regnete, hat uns nichts ausgemacht, im 
Gegenteil, denn dann waren die Pfützen 
noch grösser und wir konnten sehr viele 
Schnecken zählen. Die Abschlusswochen 
mit dem Strohballenkreis, dem Traktor, 
den Steckenpferden und den persönlichen 
Sonnenkäppli, werden bestimmt nicht so 
schnell in Vergessenheit geraten.

Über die Hälfte unserer Kinder wechselten 
auf das neue Schuljahr in den Kindergar-
ten und wir sind Ende August in ein weite-
res spannendes und fröhliches Spielgrup-
penjahr gestartet. Viele neue kleine Häsli 
hüpfen bereits wieder durch die Spiel-
gruppe und am Freitag durch den Wald. 
Den «Grossen» wünschen wir viel Freude 
mit den neuen Gspändli im Kindergarten.

Am 25. September 2024 von 15.00–17.00 
Uhr auf dem Dörfli Spielplatz im Spiel-
platzkaffe schenken wir allen Kindern 
eine kleine Überraschung. Wir freuen uns 
jetzt schon, bei schönem Wetter, viele be-
kannte und neue Gesichter zu sehen und 
miteinander viel Spass zu haben.
					   
		  Verein Häsli hüpf 

Sonja Müller

Spielgruppeninfos und  
Anmeldungen unter:

info@hahuplus.ch, www.hahuplus.ch
Jasmin Meier

Spielgruppe «Häsli hüpf» und Feldhäsli
Neues Spielgruppenjahr
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Schweizerisches Rotes Kreuz
Ihr Rotkreuz-Fahrdienst

Was macht der Rotkreuz-Fahrdienst?
Der Rotkreuz-Fahrdienst ermöglicht Perso-
nen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind, die Fahrt zum Arzt, ins Spital, zur 
Therapie oder zur Kur. Freiwillige Fahrerin-
nen und Fahrer bringen mit ihren eigenen 
Fahrzeugen die Personen zu ihrem medi-
zinischen Termin. Während des Termins 
warten wir vor Ort und fahren Sie an-
schliessend sicher wieder nach Hause.

Möchten Sie eine 
Rotkreuz-Fahrt reservieren?
Rufen Sie uns an: Tel. 044 388 25 00 
(Montag bis Freitag 8 bis 12 und 
14 bis 17 Uhr)

Gewünschte Fahrten sollten so 
früh wie möglich angemeldet wer-
den, wenn möglich aber mindes-
tens drei Arbeitstage im Voraus.

Annullationen von gemeldeten Fahrten 
müssen mindestens 24 Stunden vor Fahrt-
beginn telefonisch unter Tel. 044 388 25 00
gemeldet werden. Bei kurzfristigeren Absa-
gen wird der Mindestpreis verrechnet.

Das Tarifsystem!
Es umfasst eine Grundgebühr pro Fahrt, 
einen Kilometerpreis und ein Jahresabo, 
welches bei der ersten Fahrt in Rechnung 
gestellt wird. Die Nutzerinnen und Nutzer 
des Dienstes erhalten künftig monatlich 
eine Rechnung zugestellt. Eine Barzahlung 
(ausgenommen Trinkgeld) bei der Fahrerin 
oder beim Fahrer ist nicht möglich. 

Tarife in CHF
Jahresabo (12 Monate) 20.–
Grundgebühr pro Fahrt 5.–
Kilometerpreis bis 90 km 0.95
Kilometerpreis ab 90 km 0.75
Mindestpreis 12.–
Der Mindestpreis gilt, falls der Fahrpreis 
(Grundgebühr pro Fahrt plus Kilometer-
preis) geringer ist als der Mindestpreis

Fahrten online anmelden!
Die Online-Anmeldung von Fahrten steht 
bestehenden Fahrgästen, aber auch Ange-
hörigen und Institutionen, welche Fahrten 
für Fahrgäste anmelden, zur Verfügung. 
Ein persönliches Login kann telefonisch 
unter Tel. 044 388 25 00 beantragen. 
www.srk-zuerich.ch/fahrdienst-online

Fahrerinnen und
Fahrer gesucht!
 
Für das Oetwiler-Team suchen wir 
freiwillige Fahrerinnen und Fahrer.  

Haben wir das Interesse geweckt, dann 
finden Sie weitere lesenswerte Informa-
tion unter: www.srk-zuerich.ch/fahrdienst 
dort werden auch Fragen beantwortet, die 
interessieren könnten.

Möchten Sie ein paar Stunden pro Wo-
che als freiwilliger Fahrer oder Fahrerin zu 
Gunsten unserer älteren oder nicht so mo-
bilen Mitmenschen zu Verfügung stellen 
und verfügen über ein Auto, dann freue 
ich mich über eine Kontaktaufnahme.

Ihr Rotkreuz-Fahrdienst
Oetwil am See

Ernst Sperandio
Freiwilliger Teamleiter

Tel. 079 342 12 13
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Rätsel 
Sommerrätsel mit S

1.	 Auf welchem S liege ich in der Sonne?

2.	 Welches S habe ich im Sommer gerne an den Füßen?

3.	 Welches S baue ich am Strand?

4.	 Mit welchem S kleide ich mich gerne im Sommer?

5.	 Welches S ist laut und «reinigt die Luft»?

6.	 Welches S steht nicht am Himmel sondern liegt im Wasser?

7.	 Welches S schützt mich vor einem Sonnenbrand?

8.	 In welchem S paddel ich über den See?

9.	 Welches S gibt es am Strand millionenfach?

10.	 Welches S läuft mir, wenn es heiß ist, die Stirn herunter?

11.	 Welches S habe ich als Kind zum Schwimmen gebraucht?

12.	 Welches S ist nass und salzig?

13.	 Welches S schauen wir uns im Urlaub an?

14.	 Welches S ist am 27. Juni?

15.	 Welche S sind bunt und duften herrlich?

16.	 Welches S ist nass und kommt von oben?

17.	 In welches S gehe ich, wenn es mir zu heiß wird?

18.	 Welches S verspricht günstige Preise?

19.	 In welches S sind manche «so verschossen»?

20.	 Welches S ist der längste Tag?

21.	 Welches S ist gelb, hell und warm?

22.	 In welchem S stehe ich auf der Fahrt in den Urlaub?

23.	 Welches S setze ich mir auf den Kopf?

24.	 Welches S setze ich mir auf die Nase?

25.	 Welches S sind kalte Nudeln?

26.	 Welches S ist ein beliebtes Urlaubsland?

27.	 Mit welchem S lösche ich meinen Durst?

28.	 Welches S bringe ich mir aus dem Urlaub mit?

Mögliche Lösungen (unvollständig):

1.	Sonnenliege
2.	Sandalen, Schlappen
3.	Sandburg
4.	Shorts, Sommerkleid, Sonnenhut
5.	Sommergewitter
6.	Seestern
7.	Sonnencreme, Sonnenschirm
8.	Schlauchboot, SUP

9.	Sand, Sandkörner
10.	Schweiß
11.	Schwimmflügel, Schwimmhilfe
12.	Salzwasser
13.	Sehenswürdigkeiten
14.	Siebenschläfertag
15.	Sommerblumen
16.	Sommerregen
17.	Schatten
18.	Sommerschlussverkauf, SSV

19.	Sommersprossen
20.	Sommersonnenwende
21. Sonne
22. Stau
23.	Sonnenhut, Strohhut
24.	Sonnenbrille
25.	Spaghetti - Eis
26.	Spanien
27.	Sprudel, Sprudelwasser, Selters
28.	Souvenir



48

Auskünfte
 

Ackerbaustelle, Landwirtschaft Christoph Geiselmann

geiselmann@hotmail.ch

077 407 14 64

AHV-Zweigstelle soziales@oetwil.ch 044 929 60 23

Alkohol- und Suchtberatung 

Bezirk Meilen

Bruechstrasse 16, 8706 Meilen

info@asbm.ch / www.asbm.ch

044 923 05 30

Antennenanlage Technische Unterstützung, UPC Schweiz GmbH

Fernsehen und Telefon Hispeed internet und digital TV

0800 66 88 66

Bau und Infrastruktur bau@oetwil.ch 044 929 60 35

Bestattungsamt bestattungen@oetwil.ch 044 929 60 33

Betreibungsamt Pfannenstiel  

für die Gemeinden Männedorf, 

Oetwil am See, 

Uetikon am See,

Stäfa, Hombrechtikon

Bahnhofstrasse 6, 8708 Männedorf. 

Öffnungszeiten: 

Montag 8.00 –11.30 Uhr und 13.30 –18.30  /  Dienstag 7.00 –11.30 Uhr (Nachmittag geschlossen) /  

Mittwoch, Donnerstag 8.00 –11.30 Uhr und 13.30 –16.30 Uhr

Freitag 8.00 –14.00 Uhr (   durchgehend geöffnet   )

044 921 67 30

Berufs- und Laufbahnberatung 

des Bezirks Meilen

biz Meilen, Obere Kirchgasse 18, 8706 Meilen, 

Öffnungszeiten:  

Montag geschlossen / Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.30 – 17.30 Uhr / Mittwoch 13.30 – 17.30 Uhr 

biz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 49 49

Besuchsdienst zuhause 

oberer Zürichsee

Vermittlungsstelle . Sigrid Dänzer, Im Russer 3E, 8708 Männedorf

sr.daenzer@bluewin.ch

044 790 35 03

079 274 47 05

Bibliothek Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch und Freitag 15 – 18 Uhr / Donnerstag 15 – 19 Uhr

Während der Schulferien nur dienstags geöffnet;  

Weihnachtsferien und 2.–  4. Woche Sommerferien geschlossen

bibliothek@schule-oetwil.ch

043 844 88 50

Bienenschwärme einfangen Feuerwehr 118

Bildungsdirektion Kanton Zürich 

Amt für Jugend und Berufsberatung

Alimentenbevorschussung, Wetzikon  

Vaterschaft, Unterhalt, elterliche Sorge, Wetzikon 

Gemeinwesenarbeit, Wetzikon 

Elternbildung, Wetzikon

043 259 80 80

043 259 80 00

043 259 80 22

043 259 79 30 

Brückenwaage Brückenwaage Willikon, Wägungen 

nur nach telefonischer Vereinbarung. Waagmeister. 

Beat und Anna Hager

044 929 01 82

Einbürgerungen praesidiales@oetwil.ch 044 929 60 14

Einwohnerdienste einwohnerdienste@oetwil.ch 044 929 60 15

Elternrat Jasmin Kunz, Präsidentin 

elternrat@schule-oetwil.ch 

www.schule-oetwil.ch/schule/elternrat

076 749 72 31

Feuerbrand Hanspeter Zollinger

kevin.plouda@oetwil.ch

044 929 18 27

079 642 22 08

Finanzen finanzen@oetwil.ch 044 929 60 19

Förster Viviane Kaserer

Forstrevier Pfannenstiel Süd, Bahnhofstrasse 35, Meilen 

forst@meilen.ch

www.forstervier-pfannenstiel-sued.ch

044 925 93 29

Freie Missionsgemeinde (   FMG   )

Evangelische Freikirche

Kirche Felsengrund

Oliver Lutz, Felsengrund 1, Oetwil am See, www.kirche-felsengrund.ch

044 929 15 87

Friedensrichter Benjamin Schönenberger, Willikonerstrasse 6

friedensrichteramt@oetwil.ch

078 213 76 07

Gemeindeschreiber gemeindeschreiber@oetwil.ch 044 929 60 13

Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus

alle Verwaltungsabteilungen

Willikonerstrasse 11. Öffnungszeiten: 

Montag 8.30–11.30 und 14.00–18.00 

Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 und 14.00–16.30

044 929 60 11

F 044 929 60 10

Genossenschaft für 

Alterswohnungen

Willikonerstrasse 26. Anmeldung  /  Vermietung durch  

Albert Maag, Schachenstrasse 35, 8618 Oetwil am See

079 964 66 12
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Gitterrost-Beauftragter Hanspeter Zollinger, Schachen 044 929 18 27

Häckseldienst Hansheiri Dändliker, Schwösterrain, Feldbach 

Zwischen 19.00 und 20.00 Uhr, wenn keine Antwort

055 244 45 03

055 244 11 48

Infrastruktur werke@oetwil.ch 044 929 60 34

Jugendberatung Regionale Jugendberatung des Bezirks Meilen und 

Jugendtreffpunkt SAMOWAR 

Hüniweg 12, 8706 Meilen. www.samowar.ch

044 924 40 10

kjz Meilen General-Wille-Strasse 59, Feldmeilen

www.kjz.zh.ch 

Ihre Ansprechpartnerin 

Lea Keller, Leiterin kjz Meilen 

kjz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 47 00

 

Kaminfeger Daniel Klopfenstein, Dürnten

Mike Bischof, Meilen

Erik Nielsen, Mönchaltorf

 079 349 24 06

044 915 13 70

044 948 06 20

Kirchgemeinde evang.-ref. Sekretariat, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See

sabine.kuendig@kirche-oetwil.ch

043 844 96 25

Lebensmittelkontrolle jessica.maggetti@kl.zh.ch 043 244 71 00

Liegenschaften bau@oetwil.ch 044 929 60 27

Museum Holzhausen Jörg Schenkel 

juschenkel@bluewin.ch, www.museumholzhausen.ch

044 929 19 79

Musikschulleitung Dirk Sauer

musikschule@schule-oetwil.ch

043 844 88 82

Musikschulkommission 

Präsidentin

Caroline Schlup 

caroline.schlup@schule-oetwil.ch

Mütter- und Väterberatung  

in Oetwil

Ihre Beraterin: Petra Huber:, petra.huber@ajb.zh.ch 

Telefonische Beratung: Montag bis Donnerstag

Persönliche Beratung: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 9.00–11.30 Uhr

Im Pfarrhaus, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See 043 258 47 47

Neobiota bau@oetwil.ch 044 512 01 65

Notariat Notar Martin Niederhauser, 

Bahnhofstrasse 20, 8708 Männedorf

044 928 15 25

Ortsmuseum Sebastian Bühler

Theodor Marty

museum@oetwil.ch

044 929 22 41

044 929 22 58

Pfarramt evang.  -ref. Ref. Pfarramt, Pfarrer Stephan Krauer, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See

stephan.krauer@kirche-oetwil.ch

044 929 11 56

Pfarramt röm.-kath. Pfarrer Gregor Piotrowski, Vikar Andreas Egli und Diakon Martin Oertig 043 277 20 20 

Fachstelle Pflegekinder Region Ost

Guyer-Zeller-Strasse 21, 8620 Wetzikon

fap.ost@ajb.zh.ch

044 934 44 01

F 044 934 44 99

Pilzkontrolle Tina Zeller, Hofenstrasse 10, 8708 Männedorf

Kontrollzeiten Mitte August bis Mitte November.  

Sonntags: Gartenwirtschaft Rest. Widenbad, Seidenhausweg 2, Männedorf

Montags: Gartenwirtschaft Rest. Bahnhof-Post, Bahnhofstrasse 12, Männedorf

 076 542 57 33

Post im Denner Satellit Schulhausstrasse 3, 8618 Oetwil am See

Montag bis Freitag 7.00–19.00 / Samstag 7.00–17.00 

0848 888 888

Präsidiales gemeindeschreiber@oetwil.ch 044 929 60 13

Pro Infirmis Beratungsstelle für Behinderte

Hohlstrasse 560, 8048 Zürich

058 775 25 25

Pro Senectute Silvia Bosshard, Bachmattstrasse 12, silvia.bosshard@gmail.com 044 929 14 83

Raumvermietung/Reservation bau@oetwil.ch 044 929 60 33

RAV Uster Regionales Arbeitsvermittlungszentrum

Brunnenstrasse 1, 8610 Uster

044 258 43 43

AUSKÜNFTE



50

Ressortvorstand 

Bau- und Liegenschaften

Erich Schärer

erich.schaerer@oetwil.ch

044 929 28 27

Ressortvorstand Finanzen Peter Küng, 1. Vizepräsident

peter.kueng@oetwil.ch

 044 923 51 57

Ressortvorstand Infrastruktur Thomas Bakker

thomas.bakker@oetwil.ch

079 353 40 24

Ressortvorstand Präsidiales und 

Gemeindepräsident

Namgyal Gangshontsang

namgyal.gangshontsang@oetwil.ch

 044 929 60 31

Ressortvorstand Schule Daniel Hasler

daniel.hasler@oetwil.ch

044 512 01 82

Ressortvorstand  

Sicherheit und Gesellschaft

Christian Götz, 2. Vizepräsident

christian.goetz@oetwil.ch

 079 268 17 07

Ressortvorstand Soziales Thomas Pally

thomas.pally@oetwil.ch

 044 929 11 08

Rot-Kreuz-Fahrdienst Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 044 388 25 00

Schulpräsidium

Schulleitung Kindergarten/Unterstufe

Schulleitung Mittelstufe 

Schulleitung Sekundarschule

Daniel Hasler, daniel.hasler@oetwil.ch

Ursula Benz, ursula.Benz@schule-oetwil.ch

Yasmine Bourgeois, yasmine.bourgeois@schule-oetwil.ch

Mark Bugmann, schulleitung-sek@schule-oetwil.ch 043 844 88 71

Schulsozialarbeit Yvonne Spalinger

Montag bis Donnerstag: 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr

schulsozialarbeit@schule-oetwil.ch

043 844 88 54

 079 827 84 93

Schulverwaltung Dienstleistungszentrum

Bachtelweg 14, 8618 Oetwil am See

schulverwaltung@oetwil.ch

Montag bis Donnerstag: 8.30 – 11.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr, Freitag: 8.30 – 11.30 Uhr

043 844 88 88

Seelsorge / Beratung Stephan Krauer 044 929 11 56

Sicherheit einwohnerdienste@oetwil.ch 044 929 60 28

Sozialberatung der Gemeinde

Oetwil am See

Gemeindehaus

Willikonerstrasse 11 

Sprechstunde nach Vereinbarung

044 929 60 16

Soziales soziales@oetwil.ch 044 929 60 30

Spitex Pfannenstiel Cura mia

Aeschstrasse 8, 8127 Forch

info@curamia.ch, curamia.ch

044 534 60 16

Steuern steuern@oetwil.ch 044 929 60 36

Strassenunterhalt gemeindestrassen@oetwil.ch 044 929 60 29

Tagesbetreuung MOMINA Abteilung Gesellschaft

momina@oetwil.ch 

043 844 88 56

TIXI Transportdienst für Behinderte 044 404 13 80

Werke werke@oetwil.ch

Winterhilfe Bezirk Meilen, Geschäftsstelle Kanton Zürich

Limmatstrasse 114, 8005 Zürich 

www.zh.winterhilfe.ch

044 271 26 48

Wespenbekämpfung Feuerwehr 118

Zivilschutzstelle Zivilschutzorganisation 

Egg-Mönchaltorf-Oetwil am See

043 277 11 11

Zivilstandsamt zivilstandsamt@maennedorf.ch 044 921 66 00

Zusatzleistung zur AHV / IV soziales@oetwil.ch 044 929 60 23
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Apotheke & Drogerie Leue, Männedorf Dr. Reza Mirsaidi, Alte Landstrasse 258, apotheke-leue@bluewin.ch 044 922 15 15

Apotheke Dobler René Dobler, Dorfplatz 4, 8132 Egg 044 984 31 31

TopPharm See-Apotheke Seestrasse 206, 8708 Männedorf 044 444 22 22

Ärzte Dr. med. G. Kronberger

Dr. med. David H. Katzenfuss

www.mzoetwilamsee.ch

044 929 14 88

044 929 26 79

Feuerwehrnotruf 118

Spital Männedorf 044 922 22 11

Polizeinotruf 117

Polizeiposten Stäfa ( Kantonspolizei ) 058 648 64 70

Clienia Psychiatriezentrum Wetzikon Zentrum für Psychiatrie und Psychotherapie, 

Wetzikon

044 931 39 39

Clienia Gruppenpraxis Männedorf Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie, Männedorf 043 843 32 00

Sanitätsnotruf 144

Stromversorgung Elektrizitätswerke des Kantons Zürich ( 24-h-Pikettdienst  ) 0800 359 359

Toxikologisches Institut Auskunft bei Vergiftungen 145

Wasserversorgung Werkhof ( 24-h-Pikettdienst  ) 044 929 60 25

Wildunfälle / Jagdgesellschaft Janine Egli 079 480 78 36

Zahnarzt Swissdentalbeauty.ch 044 929 02 48

Freisinnigdemokratische 

Partei (   FDP   )

Dominique Zygmont 

Vogelsangstrasse 76a, 8618 Oetwil am See

dominique@zygmont.net

079 641 75 87

Sozialdemokratische 

Partei (   SP   )

Regula Johanni Bütikofer

Frobüel 12a, 8618 Oetwil am See

044 929 14 29

Schweizerische 

Volkspartei (   SVP   )

Eugen Hunziker, Präsident

Pfannenstielstrasse 9, 8618 Oetwil am See

e.hunziker@dplanet.ch

044 929 19 16 

076 572 58 56

Politische Parteien

Notanrufe

NOTANRUFE / POLITISCHE PARTEIEN
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Vereinsliste
 

Associazione Regionale 

Emigrati Molisani (A.R.E.M.)

Mario Pitocchi 044 940 62 49

Basketballclub S. Ponato

s.ponato@gmx.net, www.bcoetwil.ch

055 211 12 65

Bogenschützen arcoaurum Godi Jutzi

www.arcoaurum.ch

079 404 21 22

CEVI Männedorf / Uetikon / Oetwil Roger Burlet 

roger.burlet@cevi.ch, www.cevi-omu.ch

Comitato Genitori-Elternkomitee Oetwil 

(CG-EKO)

Nuria Giangreco 044 929 03 09

Damenutrnverein Helena Meier

helena1meier@yahoo.de

079 778 53 05

Feuerwehrverein Oetwil am See Speerweg 4, 8618 Oetwil am See

Frauenturnverein Christina Günther

christina60g@yahoo.de, www.ftv-oetwil.ch

079 511 57 79

Eltern-Kind-Turnen und Kinderturnen Marije van der Klis

marije@vanderklis.ch, www.ftv-oetwil.ch

Frauenverein Caroline Schlup

frauenverein-oetwil@gmx.ch, www.frauenverein-oetwil.ch

043 422 55 44

Spielgruppe Hasli-hüpf Sonja Müller

hahuplus@bluewin.ch, www.hahuplus.ch

079 420 01 22

Fussball-Club Elene Taravella

sekretariat@fcoetwil.ch, www.fcoetwil.ch

Gemeinnützige Gesellschaft des 

Bezirkes Meilen

Philipp Huser

philipp.huser@ggmeilen.ch, www.ggmeilen.ch

044 920 14 20

Gewerbeverein Oetwil am See Lorenz Benz 

Kirchgasse 30, 8708 Meilen

avtbenz@bluewin.ch, www.gvoe.ch

Gymnastikverein Elise Portmann, Präsidentin 076 767 48 57

Helen Dahm Gesellschaft Regula Tischhauser

retischhauser@hotmail.com

055 241 26 84

Jubla Egg, Oetwil, Ebmatingen Sara Daher

info@jubla-eoe.ch, www.jubla-eoe.ch

076 587 07 10

Jungschar Oetwil am See Sonja Lutz

sonja.lutz@jesus.ch, kirche-felsengrund.ch/jungschar

079 280 74 73

Karate Kai Oetwil am See (KKO) Palden Gangshontsang

palden.gangshontsang@gmx.ch, www.karatekai-oetwil.ch

044 929 24 32

Kinder- und Jugendverein Marije van der Klis

turnen@va-va.ch	

Landfrauen Bezirk Meilen Manuela Bosshard

manubosshard@gmail.com

044 929 13 41

Märtlüüt Erika Peter 

flohmi-oetwilamsee.ch

079 660 81 51

Militärschiess-Verein Pascal Müller

pascal93.mueller@bluewin.ch

Ministranten Kath.Pfarramt Egg

Verein Anduriña Ursula Hofmann

hofmann@gmail.com, www.verein-andurina.ch

076 503 54 74

Kindertanzgruppe Anduriña Silvia Daeppen

silviadaeppen@yahoo.de

044 929 16 02

Natur- und Vogelschutzverein  

Männedorf-Uetikon-Oetwil

Georgina Brandenberger

brandenberger@bluewin.ch, www.nvmu.ch

044 929 26 31

Oetenwyler Clique Thomas Pulvermuller

thomas.pulvermueller@hispeed.ch, www.oetenwyler.ch

078 406 43 97
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Oetwiler Pfännli Hans Jörg 044 929 04 23

Pfadi Männedorf / Uetikon / Oetwil Hannah Kuhn

al@pfadiratatouille.ch, www.pfadiratatouille.ch

Pro Senectute Silvia Bosshard 044 929 14 83

Pro Senectute Wandergruppen Richard Tenger

wandergruppe.oetwil@gmail.com, www.senioren-oetwil.ch/wandergruppen

044 929 25 92

Repair Café Rolf Bregg

oetwilrepair@yahoo.com

079 752 90 17

Samariterverein Hombrechtikon Franz Marti

www.samariterhombi.ch

076 371 20 78

Seniorenverein Oetwil am See Vreni Tenger

praesident@senioren-oetwil.ch, www.senioren-oetwil.ch

044 929 25 92

Seniorenturnen Fit/Gym Damen Brigitte Schäpper

fit-damen@senioren-oetwil.ch

044 391 96 52

Seniorenturnen Fit/Gym Herren Sebastian Bühler

fit-herren@senioren-oetwil.ch

044 929 22 41

Spielgruppe Perlä-Chetti Marianne Ingold

info@kita-perlä.ch, www.kita-perlä.ch

043 548 00 21

Storchenverein Heidi Katzbach 044 929 24 53

Tagesfamilienverein 044 929 60 30

Tennis-Club Oetwil am See Marc Schlund

praesident@tc-oetwilamsee.ch

078 630 81 99

Theatergruppe Oetwil am See Birgit Hoogeveen

praesidium@theater-oetwil.ch, www.theater-oetwil.ch

044 929 04 61

Tibeter-Gemeinschaft Oetwil am See Ngawang Gangshontsang 044 929 21 33

Top Sound Club Max Frei

www.top-sound-club.ch

Turn - und Sportverein Richard Tenger

richard.tenger@bluewin.ch, www.tsv-oetwil.ch

044 929 25 92

UHC Pfannenstiel Renato Studer

info@uhcpfannenstiel.ch, www.uhcpfannenstiel.ch

079 705 09 65

Velo- und Motoclub regula.bauert@bluewin.ch

Verein Eine Welt Marianne Rohrer-Bürgi

m.rohrer@maroart.ch, www.kirche-oetwil.ch

044 929 17 88

Verein für Familiengärten Katharina Roth

bachstelze@bluewin.ch

Verein Oetwiler Dorfzeitschrift Jris Jäger

redaktion@oetwiler.ch

Verein Ortsgeschichte Oetwil am See Werner Bosshard

geschichteoetwilamsee@gmail.com

Bachmattstr.12, 8618 Oetwil am See

044 929 14 83
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Ferienplan Schule Oetwil am See 

FERIENPLAN / SEPTEMBER 2024

Ferien und schulfreie Tage Schuljahre 2024 / 2025

 
2024
Strassenrad WM  Montag 23.09.2024
Herbstferien Montag 07.10.2024 bis Freitag 18.10.2024
Uschter Märt* Freitag 29.11.2024

Weiterbildungstag* Montag 02.12.2024
Weihnachtsferien Montag 23.12.2024 bis Freitag 03.01.2025

2025
Weiterbildungstag* Mittwoch 22.01.2025
Sportferien Montag 17.02.2025 bis Freitag 28.02.2025
Gründonnerstag Donnerstag 17.04.2025
Karfreitag Freitag 18.04.2025
Ostermontag Montag 21.04.2025
Frühlingsferien Montag 21.04.2025 bis Freitag 02.05.2025
Auffahrt Donnerstag 29.05.2025
Auffahrtsbrücke Freitag 30.05.2025
Pfingstmontag Montag 09.06.2025
Evaluationstag* Mittwoch 18.06.2025
Sommerferien Montag 14.07.2025 bis Freitag 15.08.2025

*Musikschulunterricht findet statt (Therapiestunden fallen aus)

Schulbesuchstage 2024 / 2025

2024
Primarschule inkl. Kindergarten Donnerstag 14.11.2024  und Freitag 15.11.2024 
Sekundarschule Donnerstag 14.11.2024  und Freitag 15.11.2024  

2025
Primarschule inkl. Kindergarten Montag 10.03.2025 und Dienstag 11.03.2025
Sekundarschule Montag 10.03.2025 und Dienstag 11.03.2025
Musikschule Montag 10.03.2025 bis Freitag 14.03.2025

Jokertage / Sperrtage
Grundsätzlich kann am ersten und letzten Tag einer Schulstufe kein Jokertag bezogen werden. 

Weiterbildungstage
Weitere Weiterbildungstage können aufgrund kantonaler, obligatorischer Vorgaben dazukommen. 
In einem solchen Fall werden wir Ihnen die Schuleinstellung so frühzeitig als möglich bekannt geben.
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Ihre 
Pinwand

Weihnachtlichen Advents-  

oder Türkranz gestalten

Samstag, 30. November 2024

von 11 bis 17 Uhr, im Werkraum Schulhaus Dörfli 

Zur Verfügung stehen: Tannenäste, Strohringe, Bindedraht.

Weitere Dekoration darf selber mitgebracht werden.

Nur verbrauchtes Grünzeug wird verrechnet.

Keine Vorkenntnisse nötig.

Anmeldung unter 

fam.gamper@gmx.ch oder 078 822 69 77

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Kathrin Gamper und Michaela Bestler für  

Ref. und Kath. Kirchgemeinden, Oetwil am See

Genossenschaft für  Alterswohnungen Oetwil am See
Gesucht werden Freiwillige, die gerne und mit Freunde im Vorstand mitgestalten wollen.

Wir sind ein aufgestelltes Team, das sich an ca. 5 Sitzungen im Jahr für das Wohlergehen der Genossenschaft einsetzt.
Bei Interesse und für zusätzliche Informationen melden Sie sich bitte bei 

Ernst Oertli, PräsidentTel. 044 929 19 28ernst.oertli@bluewin.ch 

oder mit Schreiben an: GenossenschaftWillikonerstrasse 26 8618 Oetwil am See

Wir freuen uns auf Meldungen

Turnangebote für Kinder

im neuen Schuljahr

Elki-Turnen 
für alle Kinder ab 2.5 bis 5 Jahre mit Mami 

oder Papi  jeweils am Dienstag von 

15.15 bis 16.15 Uhr in der Turnhalle Dörfli

Neustart am 10. September

Kinder-Turnen 
für alle Kinder zwischen 5 und 7 Jahren 

jeweils am Dienstag von 16.30 bis 17.30 Uhr 

in der Turnhalle Dörfli

Neustart am 10. September

Infos und Anmeldung: turnen@va-va.ch

Wir freuen uns auf viele neue und bekannte 

Kindergesichter! 

Kinder- und Jugendturnverein
Oetwil am See
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CHILBI OETWIL
4. - 6. OKTOBER 2024

Bereits ab Freitag bieten Ihnen die
Vereine und Marktfahrenden
folgende Verpflegungsmöglichkeiten
und Produkte an:

Ab Samstag wird die Chilbi unter
anderem durch folgende Angebote
erweitert:Betriebszeiten: 

Freitag       19.00 Uhr – 24.00 Uhr
 Samstag    12.00 Uhr – open end
Sonntag     11.00 Uhr – 22.00 Uhr

neue Betriebszeiten amSamstag- undSonntagmittag

Magenbrot, Soft-Ice,  Asiatisches,
Griechisches, Indisches und ungarisches 
Essen, Chimney rolls, French Tacos,
Kleidung und Taschen

Top Sound Bar

Feuerwehrbeiz

Oetwiler Biere

Raclette-Stube

Jägerstübli Schnitzelbrot

HerbstKaffee

Pizzeria

Yeti-Grotte

Blasrohr Schiessen

Churros

AutoScooter und weitere
Fahrgeschäfte
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Tel. 044 926 20 21

© by Treffpunkt Verlag AG
Die Reproduktion sowie die Veröffentlichung dieses Inserates/
Berichtes in anderen Printmedien als im TREFFPUNKT sind 
ohne Erlaubnis des Treffpunkt Verlages nicht gestattet.

Holz steht für Gemütlichkeit 
Der Schlüssel zur Gemütlichkeit liegt im Rohstoff Holz. Wir sind 
Ihr Fachpartner wenn es darum geht, Ihr zu Hause noch gemüt-
licher zu gestalten. Denn Holz fördert Ihre Gesundheit und das 
 Wohlbefinden von uns allen und kommt unserer Umwelt zu Gute.
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